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Dienſtag , 25 . Juni 100s . ( Mittagblatt . )

Wähler der Drünungsparteien !

Hiltroch , den 24. Junt 1903, Abends 19 Uhr
halten wir im

NMibelungensaale des Rosengartens
eine

ab . Wir laden hiermit zur Theilnahme an derſelben alle Diejenigen ein , die mit uns in der Klaſſenherrſchaft der Sozialdemokraten
eine Gefahr erblicken , die bis zum äußerſten bekämpft werden muß .

Der FVorstand des Nationalliberalen Vereins Mannheim .

Mit Einlaßkarten wolle man ſich
Böhm Simon , D 3, 8.

Burckhard Louis , Rheindammſtraße 26 .

Dreesbach Auguſt Nachf . , K 1, 6.

Fiſcher Hermann , Seckenheimerſtraße 26 .

Geiſt Julius , N I , 2.

Gerner Friedrich , H 3, 1.

Herzberger Moritz , E 3, 17 .

Hofmann Joſef , O 5, 7.

gefälligſt vorher verſehen !

Hofmaun Wil helm , Bismarckſtraße 45 .

Kahn H . Inhaber Aug. Reinach , G 5, 9.

Koch Gebrüder , F 5, 9/10 .
Kratz Philipp , L 14 , 7.

Kremer Augnuſt , D 1, 5/6 .
Levi Leopold , U 1, 4 und P 1, 5.

Ludwig & Schütthelm , O 4, 3.

Pohl Karl , P 6, 23ſ/4 .
Prager . , E 5, 1.

Röckel Karl , U 2, 2.

Die Verkaufsſtellen ſind folgende :
Schenk . , Muſikalienhandlung .
Schmidt Hermann , Friedrichsplatz 5.

Schneider Heinrich , P 5, 15/16 .
Schwab Heiurich , 5, 22 .

Schwab jun . K. . , Seckenheimerſtraße 16 .

Strauß . , E 1, 18 ,

Weick Auguſt , G 3, 10 .

Zeller Ludwig , B 5, 15 .
14023

GVon unſerm Korreſpondenten . )

546 Berlin , 21 . Juni .

In den Blättern erzählen findige Leute jetzt allerlei muntere

Hiſtörchen , wie der Kaiſer die Nachrichten über den Ausfall der

Wahlen aufgenommen hätte . Es ſei ihm ganz egal geweſen ,
verſichert der Eine . Der Kaiſer intereſſire ſich für den Reichs⸗
tag nur , wenn Heer⸗ und Marinefragen zur Diskuſſion ſtünden .
Im Uebrigen ſei es ihm furchtbar gleichgültig , was in der großen
Schwatzanſtalt , der er noch immer die Aufſchrift weigere , ver⸗

handelt würde . Nein , rufen ein paar Andere , die die ſaubere
Kunſt das Gras wachſen zu hören erlernten — ſo ſteht es mit
nichten : „ernſt und mit tiefer Verſtimmung “ hätte der Kaiſer
die Kunde von dem Ausfall der Wahlen vernommen und es ſei

wohl nicht ausgeſchloſſen , daß der Mann , der das Alles

anxrichtete , mit ſeinem Miniſterſeſſel die Schuld würde bezahlen

müſſen . Und da dem wahren Knecht Gottes Alles zum Beſten

gedeihen muß , iſt man ſo glatt und ohne alle Apparate bei dem

Zweck der Uebung angelangt : Graf Bülow , der Mann der

Huſarenſtiefel , muß fort , fort , fort ! 5
Man pflegte bislang zu ſagen : nie wird ſo viel gelogen als

nach einer Jagd und vor der Wahl . Man wird das Sprüch⸗
wort korrigiren müſſen : es ſcheint , als ob das Lügen nach den
Wahlen erſt recht anheben ſollte . Graf Bülom , ſo predigen dieſe
wackeren Verderber der öffentlichen Meinung , hätte die ſchaffen⸗
den Stände verrathen und vor der Sozialdemokratie ſeine Ver⸗

beugung gemacht . Selbſt auf die Gefahr hin , von den verehrten
Herren für begriffsſtutzig gehalten zu werden , fühlt man ſich doch

berſucht zu fragen : wieſo ? Von den nachgerade müdegehetzten
Schergchen über das Wahlcloſet ganz abgeſehen , das ſich übrigens

( wenigſtens in den Städten ) allem Geflunker zum Trotz ganz
vortrefflich bewährte ; aber wieſo hat Graf Bülow denn die

„ſchaffenden Stände “ verrathen und — da mit den „ſchaffenden
Ständen “ in dieſem Zuſammenhang immer das Ueberagrarier⸗
thum gemeint zu ſein pflegt — wieſo darf man die Schuld an
dem Wahlausfall des Kanzlers nicht genügend agrariſcher Politik

beimeſſen ? Glaubt man wirklich und wagt man es am hellen
lichten Tage auszuſprechen , daß die Wahlen ein anderes Geſicht

gezeigt hätten , wenn Kanzler und Regierung den Wegen der

großen Landwirthe Röoeſicke, Diedrich Hahn und Oertel gefolgt
wären und beiſpielsweiſe dem 7,50 Mk. ⸗Zoll zugeſtimmt hätten ?
Wenn die Politik der „ſchaffenden Stände “ , wie dieſe Leute ſie
— —

) Wegen Raummangels zurückgeſtellt .

Die Regierung und die wahlen . “ ) verſtehen , wirklich ſo viel Rückhalt im Volk hat , wie kam es

denn , daß die Wahlſtürme gerade die agrariſchen Ultras fort⸗
fegten , daß juſt die weſtelbiſchen Kleinbauern , die Herr Dr . Hahn
in ſeinen Circus⸗Rechenſchaftsberichten immer als die getreueſten
Stützen des Bundes aufmarſchiren ließ, ihm jetzt den Rücken

wandten ? Und wenn es nur einen Proteſt gegen den gegen⸗

wärtigen Regierungskurs galt — warum wählte da nicht alle

Welt lieber agrariſch ? An Kandidaten dieſer Färbung fehlte es

doch ſicher nicht , ſintemalen die Bündler es ſich faſt aller Orten

hatten angelegen ſein laſſen , durch Sonderkandidaturen die

Reihen der poſttiven Parteien zu verrücken, und auch die Schärfe
der bündleriſchen Oppoſition ließ doch eigentlich nichts zu

wünſchen übrig .

Nirgends arbeitet die Legendenbildung ſo ſchnell wie in der

Tages⸗ und Parteipolitik ; wer hier einer Verwirrung der Ge⸗

müther entgegenwirken will , ſoll bei Zeiten aufſtehen . Gewiß
— die Ergebniſſe der Wahlen ſind nicht gerade erfreulich und

wenn die Kurzſichtigkeit ſich nicht überwindet , können die Stich⸗
wahlen ſie leicht noch unerfreulicher geſtalten . Wir haben auch
nichts dagegen , wenn man ſie „ernſt und mit tiefer Verſtimmung
aufnimmt “ ; nur gegen den Verſuch , Volk und Regierung um
die Lehren dieſer Wahlen zu betrügen , müſſen wir uns auf⸗
lehnen . Die Kreiſe , die jetzt die Regierung verderblicher Schwäche
für die Sozialdemokratie zeihen, ſind ja dieſelben , die die Kaiſer⸗
reden von Eſſen und Breslau , die nachdenkliche Patrioten nur
mit ſchwerem Unbehagen buchten , mit Hurrah und Halloh be⸗

grüßten ; es ſind dieſelben , die jedesmal in ein Freudengeheul
ausbrachen , wenn irgendwo eine Arbeitgeberkoalition , die ſich
ſelbſt die Vortheile des Zuſammenſchluſſes in weiteſtem Umfange
zu Nutze machte , den Arbeitern ihre Organiſation zertrümmerte ;
dieſelben , denen die in Sachſen beliebte geiſtloſe Art der

„ Umſturzbekämpfung “ durch Beraubung des Wahlrechts und eine
nicht immer unbefangene Rechtſprechung als das nachahmens⸗
werthe Muſter aller Staatsweisheit erſchien . Uns will bedünken :

nach allen dieſen Richtungen ſprechen die letzten Wahlen ſo deut⸗

lich und vernehmlich , daß es beſonderen Auslegungen und Inter⸗
pretationen nicht mehr erſt bedürfte und wir meinen : das Erſte ,
was der neue Reichstag thun ſollte , müßte ſein , daß er an die

Anträge der Nationalliberalen , des Centrums und der frei⸗
ſinnigen Vereinigungen aus der Seſſion 1898/1900 wieder

anknüpfte und „für die Pflege des Friedens zwiſchen Arbeitgebern
und Arbeitnehmern geſetzliche Formen herbeiführte , in denen die

Vertreter der Arbeiter zu Verhandlungen mit den Arbeitgebern
und den Organen der Regierung befähigt würden “ . Was nach

der Richtung bei der Novelle zum Gewerbegerichtsgeſetz durch den

Ausbau der Einigungsämter geſchah , war , wie ſich jetzt erweiſt ,
zu wenig ; es geht nicht an , daß man den erſtarkten Unternehmer⸗
koalitionen eine Gewaltpolitik auf eigene Fauſt verſtattet und

ruhig zulieht , wie ſie durch privatrechtliche Verträge den Sinn

unſeres öffentlichen Rechts in ſein Gegentheil verkehren . Nur

dann könnte es um den inneren Frieden geſchehen ſein , wenn

man den Boden der Geſetzmäßigkeit verließe und ſtatt einer plan⸗
mäßigen , ſtetigen Arbeit am Volk , einer Erziehung der Maſſen
durch Sozialreform und eine loyhale Handhabung der Geſetze eine

Klaſſenherrſchaft nach dem Herzen der Scharfmacher zu inſtal⸗
liren verſuchte . Es wird an Bemühungen nach der Richtung in

den nächſten Wochen und Monaten nicht fehlen . Wer ſein Vater⸗
land lieb hat , wird ſich ihnen mit aller Kraft entgegenſtemmen
müſſen und dafür Sorge tragen , daß die Kläffer die Regierung
nicht nervös machen . Der Kaiſer hat geſtern in Hamburg ein
ſehr hübſches Wort geprägt . Er hat daran erinnert , daß auch
unſer alter Herr Jena und Tilſit mitlebend und nachdenkend
geſehen hat und doch nicht an der Zukunft verzweifelte ; um ſo
weniger ſollten wir das thun . Das iſt eine ſchöne und beherzigens⸗
werthe Mahnung zur rechten Zeit : wir haben wirklich keinen

Grund an der Zukunft , an der großen Zukunftunſeres
Volkes zu zweifeln !

Politische Uebersjeht .
Manuheim , 28 . Juni 1903.

Der Aufmarſch zu den Nachwahlen

vollzieht ſich für die Nationalliberalen in Baden
unter minder günſtigen Bedingungen , als es bei einem von Ge⸗

fühlsmomenten freien Vorgehen gerade nöthig geweſen wäre .
Es ſind die nationalliberalen Parteifreunde in Oberbaden , die

ſich ihre Lage ſelbſt dadurch verſchlechtert haben , daß ſie eine

kulturkämpferiſche Tonart anſchlugen , wofür ſonſt überall im

Reiche der Boden mehr und mehr im Schwinden begriffen iſt .
Schließlich iſt es doch wohl kein Zufall , daß dieſe kulturkämpfe⸗
riſche Richtung heute in der nationalliberalen Reichstagsfraktion
garnichtmehrvertreten iſt . Auch in der Fraktion hat
gewiß nie Jemand daran gedacht , die prinzipiellen Gegenſätze
zum Centrum zurücktreten zu laſſen oder zu verwiſchen . Sicher
iſt man dort mehr als anderswo von der Ueberzeugung durch⸗

drungen , daß deutliche Parteigegenſätze nothwendig ſind , ſoll das

Parteileben vor dem Verſumpfen bewahrt werden , ſoll jede Partei
ihre Waffen und ihren Schild blank erhalten . Aber dort , wo
man praktiſche poſitive Arbeit zu leiſten hat , hat ſich anderer⸗
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ſeits auch die Ueberzeugung unſeren Verkretern unwiderſtehlich
ufgedrängt , daß die Zeit nicht mehr dazu angethan iſt , in kon⸗

ſeſtonelen Zwiſtigkeiten ſeine beſten Kräfte zu verzetteln . Wir

Fönnen uns doch heute nicht mehr um theologiſcher Streitfragen

willen die Köpfe einſchlagen ! Dies Wort unſeres Kaiſers hat ſich

die nationalliberale Reichstagsfraktion längſt zu eigen gemacht ;
ſſie hat erkannt , daß auf anderen , wichtigeren Gebieten Gelegenheit

genug gegeben iſt , ſich im Kampf der Meinungen zu meſſen , wie

auch ſich zu gemeinſamer Arbeit zuſammen zu finden . Von

überall her hört man denn auch Centrumsſtimmen , die dafür

Zeugniß ablegen , wie ſehr ein Zuſammengehen beider Parteien
bei den Stichwahlen gegen die Sozialdemokratie in der Luft ge⸗

legen hat . Beſonders hier in Baden wäre eine Verſtändigung wohl

nicht allzu ſchwer zu erreichen geweſen , wenn nicht die ſchrillen
Kampfrufe aus dem Oberlande der alten Zwietracht immer wie⸗

der neue Nahrung gegeben hätten . Erfahrungen wollen eben

leider nicht nur gepredigt , ſondern gemacht ſein ; hoffentlich hat
man ſie nicht ohne Nutzen für die Zukunft gemacht .

Cunardlinie und Morganttuſt .

Zu den engliſch⸗amerikaniſchen Meldungen über das Ver⸗

hältniß der Cunardlin ie zum Morgantruſt über

deſſen angebliche Umgeſtaltung ſchreibt die „ Neue Hamburgiſche
Börſenhalle “ : Wie uns authentiſch mitgetheilt wird , haben die

deutſchen Geſellſchaften keine Veranlaſſung , von den beabſichtigten
Maßnahmen der Cunardlinie eine Schädigung der Geſchäfts⸗
betriebe zu befürchten . An dem Frachtabkommen , das nach den

vorliegenden Meldungen aus Newyork und England die Cunard⸗

linie gekündigt haben ſoll , ſind die deutſchen Geſellſchaften über⸗

haupt nicht betheiligt , dieſe Frachtvereinigung gilt vielmehr nur

für die von den Vereinigten Staaten nach England fahrenden
Rhedereien und nur füür die nach England gehenden Frachten .
Was die weiteren Meldungen angeht , wonach die Cunardlinie

eine Ermäßigung der Paſſagepreiſe in Ausſicht nahm , ſind wir

in der Lage , hinzuzufügen , daß die deutſchen Geſellſchaften von

ſolchen Fahrpreisermäßigungen , wenn ſie in Szene geſetzt werden

ſollten , keine Notiz nehmen würden . Die Nachrichten über eine

beabſichtigte finanzielle Reorganiſation des Morgantruſts be⸗

ruhen von Anfang bis Ende auf freier Erfindung . Wahr iſt ,
daß die große Flotte des Truſts — mehr als etwa eine Million

Tons umfaſſend — zu mehr als 80 Prozent aus Schiffen be⸗

ſteht , die nicht in der Paſſagier⸗ , ſondern in der Frachtfahrt
den Schwerpunkt ihrer Renkabilttät haben . Die Folge davon iſt ,

daß der Truſt im Hinblick auf die außerordentlich gedrückte Lage
des Weltfrachtenmarktes und ganz beſonders des Frachtenge⸗

ſchäftes im nordatlantiſchen Verkehr vorläufig mit unbefriedigen⸗
den Ergebniſſen zu rechnen hat . Mit dieſen Betriebsergebniſſen
des Truſts haben die deutſchen Geſellſchaften bekannklich nichts

zu thun , da ihnen , ob die Zeiten gut obet ſchlecht ſind , der Truſt
den fünften Theil ihres Aklienkapitals mit 6 Prozent jährlich
zu verzinſen hat . Es zeigt ſich jetzt , und die engliſchen und ame⸗

rikaniſchen Blätter weiſen auch beſonders darauf hin , wie klug
und porausſchauend die deutſchen Linſen den Verkrag geſtalteten ,
den ſie ſeinerzeit mit dem Truſt für lange Jahre zum Abſchluß

brachten . Ob die Nachricht , daß die engliſche Regierung die Ab⸗

ſicht aufgegeben habe , den vielbeſprochenen außerordentlichen
Subpentionsverkrag mit der Cunardlinie abzuſchließen , richtig
iſt , vermochten wir nicht feſtzuſtellen , aber es wäre ſicherlich im

allſeitigen Intereſſe mit Freude zu begrüßen , wenn man von

dieſer thörichten Maßnahme noch in zwölfter Stunde Abſtand

nähme. e ee

Deutsches Reich.
* Berlin , 22 . Juni . ( Anweſenheltsgelber . ) Es iſt

ſelbſtverſtändlich , daß Dispoſttionen fülr die nächſte Reichstags⸗
ſeſſion zur Zeit noch nicht getroffen ſind ; es kann auch nicht früher
daran gedacht werden , ehe das Wahlergebniß voll 160 zu Über⸗

blicken iſt . Mit einigem Intereſſe darf der Entſchelvun
maßgebenden Stellen darüber en

gegenseſezen
werden , ob der

neue Reichstag Diäten erhält oder nicht . Jedenfalls läßt ſich er⸗

warten , daß wenn dieſe Angelegenheit bis zum Reichstagsanfang

im Dunkel bleibt , die Diäten⸗Forderung alsbald von Neuem

ſich geltend macht . Die Beſorgniß iſt nicht ohne Weiteres von der

Hand zu weiſen , daß die Sozialdemokratie mit ihrer Uebung ,

Dauerreden zu halten , von Neuem einſetzen und ihrerſeits nach

Möglichkeit beitragen wird , im Reichstag den Zuſtand der Ver⸗
ödung wieder Platz greifen zu laſſen , dem nach Anſicht ver An⸗

hänger der Diätenforderung nur dadurch vorgebeugt werden

kann , daß ſich die verbündeten Regierungen zur Gewährung von

Anweſenheitsgeldern entſchließen .

( amburg⸗Amerika⸗Linie ) Aus beſter Quelle

erfahren die „ Hamburger Nachrichten “: Wenngleich das Frachtgeſchäft
im nordatlantiſchen Verkehr noch zu wünſchen übrig läßt , rechnet die

Hamburg⸗Amertka⸗Linſe doch auf allen Gebieten des

der

˖

Betriebs mit weſentlich beſſeren Reſultaten alßs im Vorfahre . In

welchem Maße das Zwiſchendeckgeſchäft ſich gehoben hat , iſt bekannt ,

weniger bekannt dürfte ſein , daß ſowohl im Verkehr nach Oſtaſien
als nach Weſtindien eine große Beſſerung eingetreten iſt . Beſonders

günſtig entwickelte ſich in den letzten Monaten das füdamerikaniſche

Geſchäft , ebenſo hat die Hamburg⸗Amerika⸗Linie allen Grund , mit der

Betheiligung am Verkehr nach der Weſtküſte Südamerikas , ſowie mit

der Betriebsgemeinſchaft zufrieden zu ſein , welche ſie mit der Bremer

Hanſageſellſchaft nach Kalkutta unterhält . Die Gerüchte über den

Morgantruſt und die Cunardlinie werden den „ Hamburger Nach⸗

richten “ als theilweiſe falſch und theilweiſe ohne jede Bedeutung für

die Hamburg⸗Amerika⸗Linie bezeichnet . (ſ . auch Pol . Ueberſ . D. Red . )
* Hannover ,22. Juni . ( Telegrammdes Kaiſers . )

Auf das aus Anlaß der landwirthſchaftlichen Ausſtellung an den

Kaiſer gerichtete Huldigungstelegramm iſt folgendes Dank⸗

telegramm an den Präſidenten der Deutſchen Landwirth⸗

ſchaftsgeſellſchaft , Fürſten zu Inn⸗ u. Knyphauſen , eingegangen :

„ Erſuche Sie , der Hauptverſammlung der Deutſchen Landwirth⸗

ſchaftsgeſellſchaft für die freundlichen Grüße und treuen Segens⸗

wünſche meinen wärmſten Dank auszuſprechen . Ich habe mich

gefreut , perſönlich von der Vortrefflichkeit der diesjährigen Aus⸗

ſtellung hinſichtlich deren Leitung und Einrichtung ſowohl , wie

des von den Ausſtellern Gebotenen mich überzeugen zu können .

Möge die Ausſtellung mit ihren mannigfachen Anregungen zu

rationellem und intenſivem Betriebe der Landwirthſchaft bleiben⸗

den Nutzen bringen und dazu beitragen , der deutſchen Landwirth⸗

ſchaft über die Schwierigkeiten hinweg zu helfen , mit denen ſie

jetzt zu kämpfen hat . Prinz Friedrich Heinrich von Preußen
nahm die auf ihn gefallene Wahl zum Präſidenten der Deutſchen
Landwirthſchaftsgeſellſchaft für 1903/04 an .

* Schueidemühl , 22 . Juni . ( Kaiſerdenkmal . ) Ge⸗

ſtern wurde unter zahlreicher Betheiligung ein Denkmal

Kaiſer Wilhelms I . enthüllt .
* Cuxhaven , 22 . Juni . ( Der Kaiſei ) traf Nachmittags

6½ % Uhr an Bord der „ Hohenzollern “ , die von dem Kreuzer
„ Nymphe “ und dem Depeſchenboot „ Sleipner “ begleitet war , hier
ein , Das Fort Grimmerhörn feuerte einen Salut von

33 Schuß .

Zu den Stichwaßlen .
Aus dem Wahlkreis Karlsruhe⸗Bruchſal .

* Karlsruhe , 22 . Juni . Aus Achern wird berichtet :

Geſtern ſprach eine Abordnung Centrumswähler

aus Karlsruhe und Umgebung , die mit der Centrums⸗

parole , bei der bevorſtehenden Stichwahl zwiſchen Nationallibe⸗

ralen und Sozialdemokraten Wahlenthaltung zu üben , nicht ein⸗

verſtanden ſind , bei Herrn Prälat Dr . Lender in Sasbach ,

von dem der bereits veröffentlichte Aufruf herrührt , vor , um deſſen

Anſicht zu hören . Herr Lender erklärte ihnen , daß jeder Cen⸗

trumswähler im 10 . Reichstagswahlkreis Karlsruhe⸗

Bruchſal verpflichtet ſei , für den nationalliberalen Kan⸗

didaten Baſſermann zu ſtimmen .
* *

* Karlsruhe , 22 . Junf . Von Herrn Profeſſor

Fiſcher , der immer noch von verſchiedenen Seiten als der Urheber
des „ Boehtlingk⸗Coups “ bezeichnet wird , erhält die „ Bad .

Landesztg . “ folgende Zuſchrift :
1 Erklärung !

Ich erkläre hiermit , daß ich mit dem ſog . „Boehtlingk⸗Coup “
abfolſit nichts zu thun habe . Ich erkläre ferner , daß ich von dieſer
Sache erſt am Wahltag Morgen Kenntniß erhielt , nachdem mir der

Brief , der den Boehtlingk ſchen Wahlaufruf enthielt , durch die Poſt
zugeſtellt worden war .

Karlsruhe , 22 . Juni 1903 .

Profeſſor Fiſcher .
* * *

Karlsruhe , 22 . Juni . In der „ Bad . Landesztg . “ ver⸗

öffentlichen mehrere Konſtanzer Handlungsgehilfen an

ihre Berufsgenoſſen im Wahlkreis Karlsruhe⸗Bruchſal

folgenden Aufruf :
An alle wahlberechtigten Handlungsgehilfen

des Mahlkreiſes Karlsruhe⸗Bruchſal richten mehrere

Berufskollegen der Stadt Konſtanz das dringende Erſuchen und den

Aufrif , bei der Stichwahl geſchloſſen , Mann für Mann ,
ohnie Unterſchied der politiſchen Geſinnung , für den bisherigen Reichs⸗

kägsabgeorbneten
Baſſermann ,

den Förderer der vom neuen Reichstage zu erwartenden Kauf⸗
mannsgerichte , zu ſtimmen .

Mögen die national gefinnten Kollegen unermüdlich daflle
ſorgen ; daß auch nicht ein Wähler unſeres Berufes zurückbleibt , wenn
es gilt einem Manne den ppohlverdienten Dank abzuſtatten

Darum laute die le für alle national

gehilfen am 25 . Juni
05 geſtunten Handlungs⸗

Bafſermann !
* * *

Karlsruhe , 22 . Juni . Um die Sache der Sozialdemo⸗
kratie muß es ſchlecht ſtehen ; denn der „ Volksfreund “ operirt
bereits mit fauſtdicken Lügen . Er läßt Herrn Baſſermann aus
Berlin telegraphiren : „ Und wenn es 100,000 Mark koſtet, der

Wahlkreis muß gewonnen werden ! “ Dieſes Telegramm exi⸗
ſtirt natürlich nur in der Phantaſie des „ Volks⸗
freund“. Könnte der Wahlkreis mit Geld erobert werden , dann

würden ſich die Sozialdemokraten gewiß an den Millionär Arons
in Berlin wenden , der ihre Parteikaſſe ſo ſchön ausſtaffirt hat .

Aus dem Wahlkreis Bretten⸗Sinsheim .
Der „ Bund der Landwirthe “ unterſagt ſeinen Leuten in

einem von Gehäſſigkeit und Entſtellung ſtrotzenden Flugblatt die
Stimmabgabe für den nattionalliberalen Kan⸗
didaten , Landtagsabgeordneten Müller . Die Sozialdemo⸗
kraten proklamiren Wahlenthaltung . — Der Aufruf des
„ B. d. . “ ſchließt mit folgenden Sätzen : „ Müller ( Nl . ) darf nicht
gewählt werden , weil ihm unter dem brutalen Regiment des
Nationalliberalismus die Freiheit des Handelns durch den Fraktions⸗
zwang genommen iſt und die Nationalliberalen die wirthſchaftlichen
Intereſſen des Beamtenthums und des Großhandels vertreten . Von
Mentzingen ( . ) iſt dagegen ein rückgratfeſter Marm . Kein
beſonnener Bundesmann kann noch darf angeſichts dieſes Müller
wählen , lieber fahre er ins Heu . “

Die Stichwahlen in der Pfalz .

Was für unmöglich gelten ſollte , meldet die Pfälziſche Preſſe

aus dem Wahlkreis Kaiſerslautern als ſehr wahrſchein⸗

lich . Der Bund der Landtvirthe , der dort mit ſeinem Kandidaten Dr .

Roeſicke nicht mehr in die Stichwahl gekommen iſt , gibt die Parole :

„ Stimmenthaltung bei der Stichwahl “ aus . Damit

wird der gegen den liberalen Kandidaten ſtehende Sozialdemokrat

unterſtützt . Ja man kann , ſchreibt die Pfälziſche Preſſe , ſogar zwiſchen

den Zeilen des Bundesorgans leſen , daß die über den Wahlausgang

wüthenden Bundesführer es ſogar gern ſähen , wenn die Bauern für

die Sozialdemokraten ſtimmten . Und die Bauern haben doch in erſter

Linie den Schaden von dem Anwachſen der Sozialdemokratie . Um

übrigens dem unterlegenen Bundesführer Dr . Roeſicke ein Unter⸗

kommen zu ſchaffen , wird , wie die Pfälziſchen Blätter melden , der

bündleriſche Kandidat Stauffer im Wahlkreis Homburg⸗Kuſel

auf ſein Mandat vertzichten , wenn er in der Stichwahl ſiegt . Und dann

wird Dr . Roeſicke kandidiren und der Wahlkreis die Freuden des

Wahlkampfes von Neuem zu koſten bekommen .

Speher , 22 . Junj . Die Centrums⸗Vertrauens⸗

männer des Wahlkreiſes Speyer⸗Ludwigshafen⸗Frankenthal be⸗

ſchloſſen , ultramontanen Blättern zufolge , geſtern , bei der Stichwahl

am 25. Junt Wahlenthaltung zu üben , da die National⸗

liberalen die Parole ausgeben , das Zentrum nicht zu unterſtützen

und ſomit die Wahl des Zentrumskandidaten ausſichtslos iſt . — Da

das Zentrum den 1. pfälziſchen Wahlkreis den Sozialdemokraten

kampflos überläßt , hat die dortige Wahl kein weiteres Intereſſe mehr .

Das Zentrum und die Regierung⸗

H. Berlin , 22 . Juni . Wie das „ Berliner Tageblatt “ aus

Leipzig berichtet , hat Reichsgerichtsrath Spahn am Freitag
vom Grafen Poſadowsky aus Berlin ein Telegramm er⸗

halten des Inhalts , er möge ſofort nach Berlin kommen . Da

Spahn dies wegen einer wichtigen Sitzung abgelehnt hat , ſind

am Samſtag Graf Poſavdowsky und Abgeordneter Bachem in

Leipzig eingetroffen , um über ein Zuſammengehen der

Ordnungspartetlen mit dem Centrum für die

Stichwahlen beſonders in Weſt⸗ und Süddeutſchland zu verhan⸗

deln . Die Einigung iſt auch erfolgt und daraufhin ſind am

Samſtag Abend zahlreiche Telegramme vom Abgeordneten Spahn

abgeſchickt worden .

* Berlin , 23 . Juni . Die „ Nat . ⸗Ztg . “ erfährt zu der

Leipziger Meldung des „Berl . Tagbl . “ , daß Graf Poſa⸗
dowsky und Bachem bei Spahn in Leipzig einge⸗

troffen ſeien , um wegen des Zuſammengehens der

Ordnungsparteien in den Stichwahlen zu verhandeln ,

daß Graäf Pofadowsky ſeit den letzten Tagen Berlin

nicht verlaſſen habe . Es ſei dagegen zutreffend , daß

auch die Regtlerung dringend eine Verſtärkung der

beiden Mittelparteien für die Stichwahlen

wünſche . — Man hält nach anderen Meldungen an einer Ver⸗

ſtündigung des Centrums mit der Reichs⸗

regterung feſt und bringt mit einer ſolchen Verſtändigung

Der Jakir .
Von Nicol Meyra .

Einzig autorfſirte Ueberſetzung aus dem Franzöſtſchen von

Bertha Fried .

Nachdruck verboten . ]

87 (Fortſetzung. )
Heute iſt der Tag erſchienen , an dem die Göttin Euch einen

neuen Gebieter geben wird , einen Heiligen , der durch ſie als mein

Nachfolger erwählt iſt , erwählt nach einer ſiebenjährigen vollkom⸗

menen Verbindung mit Khali , im Schooße des reinigenden Todes !

Dieſer Heilige , dieſer Gebieter , dieſer Erwählte iſt Conkryana .

Seit ſiebenmal zwölf Monden liegt er zu den Füßen der Göttin

beſtattet . Sie möge ein Zeichen geben und Conkryana wird auf⸗

erſtehen . Möge Conkryana erwachen und über uns herrſchen .

Brüder , laſſet uns beten , damit ſich dieſes Wunder vollziehe . Möge

uns Khalt erhören und Sitta , ihre Prieſterin , uns erſcheinen , auf

daß ſie den Schleier lüfte , der uns den Eintritt in ihr unausſprech⸗

liches Heiligthum verbirgt !
Siebentes Kapitel .

Das Sprichwort : „ Der Rockmacht nicht den Mann “

bewährt ſich .
Als der Hoheprieſter ſeine Anſprache beendet hatte , beobachteten

die Nirwaniſten , die der Pforte des Heiligthums zugekehrt waren ,

eine leichte Bewegung des dasſelbe verdeckenden Vorhanges . Dieſer

Vorhang ging jetzt aus einander und eine Frau erſchien auf dem

Jaspisperron , wo ſie ſtumm und unbeweglich verblieb , wie um die

weiteren Verfügungen Tirouvallouvers abzuwarten .
Sie war von Kopf bis zu Fuß in einen langen Schleier aus

Seidenmuſſelin gehlillt , der ſie wie eine Wolke einhüllte . Gine Falte

bdieſes Schleiers , die auf ihr Antlitz niederfiel , verbarg dieſes beinahe

gaänzlich und ließ nichts als das Kinn und die Lippen durchſcheinen ,
die geſchminkt waren , wie es die Riten der Devadaſſ des Heiligthum
um Tage des Feſtes der Khali auferlegten .

Bef der Erſchemnung der Prieſterin döllführken ſämmtliche Hif⸗
dus drei aufeinanderfolgende Kniebeugungen ; dann , nachdem ſie ſich
erhoben , aber nichtsdeſtoweniger eine reſpektvolle Haltung beibehalten
hatten , vermieden ſie es , ihre Augen dreiſt gegen diefenige aufzu⸗

ſchlagen , die die Göttin für würdig befunden hatte , ſie während
des ganzen Jahres von Angeſicht zu Angeſicht zu ſchauen .

Nur Tiroupallouver , dem ſeine Würde das Recht verlieh , auf⸗

recht zu bleiben , warf einen durchbohrenden Blick auf die Devadaſi .

Bei ihrem Anblick machte er eine Bewegung nach rückwärts und

ſchien einen Augenblick zu zögern ; er hätte am liebſten durch den

Gazeſchleier hindurch den Grund ihrer Seele erforſchen mögen .

„ Sitta , ſagte er , nachdem er ſie ſo einige Sekunden lang
prüfend betrachtet hatte , „ Du kannſt Deinen Schleter lüften . Die

— —4 geſtatten , daß das Volk Dein unbedecktes Geſicht be⸗

rachtet . “
Die Devadaſi erwiderte nichts und begnügte ſich , mit dem Kopfe

ein ſchüchternes Zeichen der Verweigerung zu machen .
„ Du ziehſt es vor , verſchleiert zu bleiben ? “ fuhr der Hohe⸗

prieſter fort .
„ Es ſei ! Dein Wille geſchehe . Aber beantworte wenigſtens

ohne Zögern meine Fragen . Ich komme zu Dir , Sitta , Devadaſt der

Göttin , ich, Tirbuvallouver , Hoherprieſter des Nirwana , und befrage

Dich : Der Schatz , den die Göttin Dir durch unſere unwürdigen
Hände arpertraut hat , haſt Du ihn getreulich aufbewahrt ?

„ Ich habe ihn aufbewahrt ! “
„Biſt Du bereit , den Vorhang zu heben , der uns von dieſem

Schatze trennt und unſeren Augen den neuen Gebieter vorzuführen ,
den überaus heiligen , den überaus ruhmreichen und glorreichen

Conkryana ? “
„ Ich bin dazu bereit . “

Die Devadaſi ſprach dieſe kurzen Sätze in der Tamoul⸗Sprache

mit ſehr leiſer Stimme und ein wenig zögernd . Wiederholt hatte
der Hoheprieſter , indem er ſie anhörte , die Augenbrauen gerunzelt .

Deutoch fuhr er , nach einem unmerklichen Zucken mit den Schultern

fort , wie Jemand , der von einem unwahrſcheinlichen Argwohn ge⸗

beinigt wird .

„ Ich gehe alſo daran , auf dem ſuhſtiſchen Dreifuß die Be⸗
ſchwörungsformel auszuſprechen . Und wenn ich geendigt haben

werde , wirſt Du das Heiligthum öffnen . “

Dann ſchritt er , indem er ſich umwandte , gegen den Dreifuß vor ,

auf dem noch immer die bläuliche Flamme ktanzte . Langſam und

ernſt fuhr er dreimal mit einer raſchen Bewegung der linken Hand
durch die Flamme . Schließlich begann er unter lautloſer Stille mit

Harer Stimme die Beſchwörungsformel zu ſprechen .

„ Durch Khalti und ihre beiden himmliſchen Brüder , Diaggernat
und Balarama , durch Siwa , ihren Gemahl und ſein Bild , durch

die allmächtige Kraft und unbeſtrittene Schönheit der Göttin , der

Mutter aller Fruchtbarkeit , der Herrin über Alles , was da lebt und

athmet in diefer ſichtbaren Welt , bevor es in das göttliche Nirwang

verſenkt wird , Born und Ziel aller Glückſeligkeit , beſchwöre ich dich ,

o Tod ! meiner Stimme zu gehorchen und uns unſeren und deinen

Gebieter , den Fakir Conkryana , wiederzugeben ! “

Das Getböſe eines furchtbaren Schlages auf den Bronzegong ,

zunächſt der fernſten Pforte des Tempels , unterbrach den Hohen⸗

prieſter in ſeiner Beſchwörung . Dieſer Schlag war das berabredete

Signal , mittelſt deſſen der mit der Aufſicht über die Zugänge zum

Tempel betraute Wachtpoſten Alarm zu ſchlagen hatte im Falle
einer äußeren Gefahr . Man begreift daher die tiefe Erregung , die

er in den Reihen der Nirwaniſten hervorrief .

Alles wandte ſich nach der Eingangspforte um . Der Hoßhe⸗

prieſter blieb mit in die Luft erhobenem Arm ſtehen , die Züge bon

Beſorgniß erfüllt . Man ſah im Schatten der Seitenſchiffe den Stahl
der zahlreichen Kandjars leuchten .

Was die Prieſterin anbelangt , ſo blieb ſie immer in derſelben

Stellung auf der Eſtrade , trotzdem ſie beim Klang des Gongs ihren

Körper von einem Schauder erfaßt fühlte , und mit einer raſchen

Handbewegung hatte ſie den Schleier , der ihr Antlitz verhüllte , noch

tiefer herabgezogen . 5
Die allgemeine Spannung währte nicht lange . Die beiden

Thürflügel aus Bronze öffneten ſich und ließen drei Männern den

Wea frei , die ſogleich gegen die Mitte des Hauptſchiffes losſteuerten .
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folgende , auch an anderer Stelle zitirte Erklärung der

„ Germania “ , des Hauptorgans der Centrumspartei in Zu⸗
ſammenhang . Die Erklärung lautet :

Die wenigen Tage , die bis zu den Stichwahlen noch übrig

emo⸗
dos

bleiben , rücken die aktuelle Frage der Stichwahlparole bezw .

perirt . der Separatabkommen über die Stichwahlen in den Vordergrund alles

19 Intereſſes. Für die Centrumswähler muß ſelbſtverſtändlich

f . überall und unter allen Umſtänden die Parole

olks⸗ gelten , daß es durchaus unzuläfſſig iſt , eine Stimme

dann für den ſozialdemokratiſchen Kandidaten , ſelbſt

lrons bei der Stichwahl , abzugeben . Weſſen Partei der Gegenkandidat ſein

at . mag , und was auch immer gegen ſeine Perſönlichkeit eingewendet

werden kann : nichts kann einen Centrumswähler beſtimmen , auch nur

n in eine Stimme für einen Sozialdemokraten abzugeben und ſich ſo poſitiv

t die 1 der Wahl eines ſolchen zu betheiligen . Soweit uns Nachrichten

175 über die Stichwahlbewegunc vorliegen , wird dieſe Stichwahlparole

f des bon Seiten des Centrumsſvahlkomitees ja auch durchweg ausgegeben

nicht und es iſt ebenſo drälfgend zu wünſchen als beſtimmt zu erwarten , daß

des die Centrumzerhler dieſer Wahlparole auch Folge leiſten werden .

ee en zwiſchen Sozialdemokratie und Zentrum oder

Nationalliberalen .

enn Köln , 22. Junf . Die Stellungnahmezucen⸗
züller Irun und Soziald emokratie bei den Stichwahlen

bildete heute den Gegenſtand einer eingehenden Berathung in dem

zäftsführenden Ausſchuß der rheiniſchen National⸗

Aberglen . Vertreter faſt aller Wahlkreiſe waren anweſend ,

breſſe 0 das ſie Verhandlungen ein Geſammtbild der politiſchen Stim⸗

chein⸗ mung in der Rheinprovinz boten . Angeſichts der entgegenkom⸗

1 Dr . menden Haltung , die das Centrum gegen die nationalliberalen

role : Kandidaturen in Rheinland und Weſtfalen einnimmt , kam fol⸗

damit gender Beſchluß zu Stande :

Der geſchäftsführende Ausſchuß des Nationalliberalen Zentral⸗
Komitees für die Rheinprovinz erwartet , daß unſere Parteigenoſſen

bei den Stichtwahlen überall , inſonderheit in Köln und Düſſeldorf ,

im Sinne des Zuſammenſchluſſes der bürger⸗

1 lichen Parteien gegen die Sozialdemokratie
erſtet 3 orgehen , und überläßt im Uebrigen die Entſcheidung den

Um Finzelnen Wahlkreiſen von Fall zu Fall .
inter⸗ *. 5 5

* 2 8 8 8
* Mainz , 22 . Juni . Der Landesausſchuß der

Kuſel Inationalliberalen Partei im Großherzogthum Heſſen
dann fordert auf , den Centrums⸗Kandidaten Dr . König

ei der Stichwahl zu unterſtützen , während der Vorſtand der

freiſinnigen Partei die Unterſtützung des ſoziademo⸗
kratiſchen Kandidaten Dr . Eduard David empfiehlt .

des

en s⸗

be⸗
5 5 5

wahl
* Wiesbaden , 22 . Juni . Dem Vernehmen nach hat

onal⸗ das Centrum in ſeiner Vertrauensmännerverſammlung in

n Fltville heute die Unkerſtützung der Kandidatur Bart⸗

tützen ing beſchloſſen . — In der Vorſtandsſitzung der frei⸗
Da innigen Volkspartei wurde dagegen den Wählern die

raten Stellungnahme anheimgegeben . Einmüthig war die Anſicht , ein

Eintreten für Bartling ſei unthunlich .
* * *

mehr .

aus * Bochum , 22 . Juni . Der Vorſtand der nationalliberalen

eitag Jartei hatte auf geſtern die natfſonallib . und Zent rum 8⸗

ähler zu einer gemeinſamen Verſammlung in den hieſigen
n er⸗ Pchützenhof geladen . Der Einladung waren von beiden Seiten viele

Da auſende gefolgt . Es galt , die Zentrumswähler von der Nothwendig⸗

ſind feit zu überzeugen , bei der bevorſtehenden Stichwahl für den Kan⸗

1 didaten der nationalliberalen Partei einzutreten . Der Redner ,

m in echtsanwalt Hünnebeck , Parteiſekretär Schaper und Rechtsanwalt

der Dr . Mummenhoff erzielten mit ihren Ausführungen allſeitig großen
und begeiſterten Beifall . Von den berufenen Vertretern des Zentrums

ahm indeß keiner das Wort . — Wie geſtern Abend bekannt wurde,r die

han⸗ hat die Bochumer Zentrumspartei folgenden Beſchluß

am gefaßt : „ Wir überlaſſen es unſern Wählern , ob ſie an der

Stichwahl zwiſchen den Nationalliberalen und den Sozialdemokraten
ich betheiligen wollen . Wir erwarten aber zuverſichtlich von

n unſern Parteiangehörigen , daß ſie unter keinen Um⸗

1der änden einen Sozialdemokraten wählen oder irgend

ſa⸗ Nzzu beitragen , denſelben zum Siege zu verhelfen . “

inge⸗ *

der „ Dortmund , 22 . Juni . Die Vertrauensmänner der

ntrumspartei im Wahlkreiſe Dortmund⸗Hörde be⸗

lin ſaoſſen einſtimmig , über die für die Zentrumswähler in Bochum

910 110 in Duisburg gezogene Grenze hinauszugehen und Alles zu thun ,

len
un in der Stichwahl den Sozialdemokraten zu Fall 8 u

5e bringen . Der Sozialdemokrat müſſe mit aller Kraft nieder⸗

chs⸗ geiungen werden ; da die Sozialdemokraten den Zentrumskandidaten

gung Lerfing maßlos beſchimpft und verleumdet hätten , ſei es die

Zeitrumspartei im Wahlkreiſe Dortmund ihrer Ehre ſchuldig , den

haben Sczialdemokraten die Quittung dafür zu geben .

* * *

vor, 4 Eine ſtürmiſche Wahlverſammlung .

und Breslau , 22 . Juni . Zu den geſtrigen Ausſchreitungen in

715 Laurahükte bringt die „Schleſiſche Zeikung ' folgenden aus⸗

Hentrumspartei einberufene Wahlverſammlung ſtattfinden . Zahl⸗

ſernat teiche radikale Polen und Sozialdemokraten , welche zu

durch der Nachmittags in Kattowitz abgehaltenen polniſchen Zentrums⸗

„ der verſammlung keinen Einlaß fanden , wandten ſich nach Laurahütte

t und unh beſetzten lange vor der feſtgeſetzten Jeit den Saal . Vor dem

wang Sckal ſtand eine tauſendköpfige Menge , welche keinen Einlaß mehr

bdich , finden konnte . Als der Ortspfarrer die Verſammlung eröffnen

ſeinen lte , ſetzte ein großes Johlen und Pfeifen ein . Auf den polniſchen
Kandidaten Korfanty wurden ſtürmiſche Hochrufe ausgebracht

gegen die Geiſtlichkeit heftige Schmährufe ausgeſtoßen . Der

Sdwei dieſer Männer , kräftige Parias mit athletiſchen Schultern ,

ſchle boten eine dritte , als Brahmane gekleidete Perſon herein , die

gall anſcheinend verzweifelte Anſtrengungen machte , ſich ihrer unange⸗

e nehmen Umarmung zu entziehen . Aber die Parias hielten feſt ,

und otne ihren Gefangenen auch nur einen Augenblick loszulaſſen ,

verbeugeen ſie ſich reſpektoll vor dem Hohenprieſter , vor dem ſie

ſoeben angelangt waren .

» Tas gibt es ? “ rief Tirouvallouver .
mir das⸗

Det größere der beiden Parias ergriff das Wort .

„ Cebieter ! “ erwiderte er , „ wir haben dieſen Mann in dem
ſelben
iheen Augenhlicke feſtgenommen , als er unter dem Rajah⸗Gopuram ein⸗

aſchen drang . Nach dem Loſungswort befragt blieb er die Antwort ſchuldig .

noch And olgleich er die Tamoulſprache ſpricht und als Bramahne gelleidet

chen wir in ihm
nefernen , hat er d
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hrlichen Bericht : „ Im Ludwigſchen Gaſthauſe ſollte eine bon der

„ Und wen bringt Ihr

einen Fremden gewittert. Aufgefordert, ſich

hub der Hoheprieſter an, „und
möge

Vorſtand war gezwungen , durch eine Hinterthür über Gartenzäune
in die Pfarrei zu flüchten . Der Saal wurde langſam geräumt . Auf
dem Platze vor dem Saale blieb die Menge angeſammelt ſtehen , trotz
aller Aufforderungen der Polizeibeamten , welche in ſchonendſter
Weiſe vorgingen . Die Zahl der Aufrührer wurde immer

größer , welche johlend Hochrufe auf Korfanty ausbrachten .
Als gegen 10 Uhr ' ſein Arbeiter , welcher beleidigende Worte

gegen die Beamten ausſtieß , von dieſen verhaftet wurde ,

ſuchte die Menge ihn zu befreien , worauf die Polizei blank

zog und gegen die Eindringenden vorging . Die Feuer⸗
wehr brachte inzwiſchen zwei beſpannte Spritzen heran . Kaum hatte

ſie den Strahl auf die Menge gerichtet , als dieſe ſich der Spritzen

bemächtigte und auf die Beamten und die Feuerwehrleute lños⸗

ſpritzte . Darauf zerſchnitt ſie die Schläuche , zertrü m⸗
merte die Spritzen und fuhr dieſelben in einen Hüttenteich . Die

Beamten wurden mit Erdſtücken beworfen , ſodaß faſt keiner unver⸗

ſehrt blieb . Der Branddirektor wurde zu Boden geworfen und mit

Füßen getreten ; er liegt krank darnieder . Geführt von 30 bis 40

halbwüchſigen Burſchen zog dann die auf etwa 3000 Perſonen an⸗

gewachſene Menge vor das Hüttengaſthaus , wo der Bürger⸗
verein ſein Stiftungsfeſt feierte . Gegen das Haus wurde ein Bo m⸗

bardement eröffnet ; kein Fenſter blieb ganz . Kinder und Weiber

ſchleppten Vorräthe von Steinen heran . Die Aufforderung : „ Nun

zum Pfarrhauſe “ wurde jubelnd begrüßt . Nachdem ſämmtliche

Scheiben zertrümmert waren , erbrach die Menge das Thor zum hin⸗
teren Eingang und ſchleuderte große Bretter gegen das Haus . Dann

drang man ins Innere und demolirte Alles . Der Pfarrer ſelbſt war

in die Kirche geflüchtet . Von der Pfarrei ging es die Hütten⸗

ſtraße entlang zum Gemeindehaus . Unterwegs wurden ſämmt⸗

liche Fenſterſcheiben der Villa des Kommerzienraths Fitzner ein⸗

geſchlagen . Am Hüttenamt ſtellten ſich Beamte der Menge ent⸗

gegen , ungeachtet des dichten Steinhagels . Inzwiſchen waren noch

einige Gendarmen aus Kattowitz eingetroffen . Als die Menge

den Thoreingang zur Laurahütte zertrümmerte , gebrauchte die Gen⸗

darmerie die Schußwaffe . Es folgten hintereinander zehn Schuß .

Einer der Haupträdelsführer , ein Keſſelſchmied , wurde getödtel ,

über 30 Perſonen erhielten Schuß⸗ , Hieb⸗ und Stichwunden . Jetzt ging

die Menge langſam auseinander . Aus Beuthen war eine halbe

Kompagnie eingetroffen , die aber nicht mehr in Thätigkeit trat .

Vorläufig ſind erſt zwei Hauptthäter verhaftet . “ — Landrath

v. Gerlach ordnete heute früh , nachdem er die Trümmerſtätten

beſichtigt hatte , die Schließung ſämmtlicher Gaſt⸗ und Schankwirth⸗

ſchaften in Laurahütte an und verbot die für Dienſtag anberaumte

Centrumsverſammlung , um weiteren Ruheſtörungen vorzubeugen .

Verſchiedene Meldungen .
* Heilbronn , 22 , Juni . Das Zentrum wird im

3. württembergiſchen Wahlkreis ( Heilbronn ) für den Bauern⸗

bundskandidaten Or . Wolf eintreten . Die Volkspartei

unterſtützt die ſozialdemokratiſche Kandidatur Kittler .

Frankfurt , 23 . Juni . In einer geſtern Abend im Reſtaurant

zum Taunus in der großen Bockenheimerſtraße abgehaltenen ſehr gut

beſuchten geſchloſſenen Mitgliederverſammlung des National⸗

liberalen Vereins wurde ,
einem längeren Referat die Unterſtützung der Kandidatur Bruck em⸗

pfohlen hatte, mit allen gegen drei Stimmen beſchloſſen ,bei der Stich⸗
wahl für den demokratiſch⸗freiſinnigen Kandidaten Dr . Ludwig Bruck
einzutreten . Auch das Wahlkomite der Zentrums⸗

partei hielt geſtern Abend eine Sitzung ab, um zur Stichwahl

Stellung zu nehmen . Man faßte , wie mitgetheilt wird , den Beſchluß,
für Dr . Bruck einzutreten , wenn die Freiſinnigen im Wahlkreis Hom⸗

burg⸗Höchſt⸗Uſingen für den Kandidaten des Zentrums , Landrichter
Itſchert , ſtimmen . 1

* Hagen , 21 . Junf . Das Kreis⸗Wahlkomitee der nation a l⸗

liberalen Partei für den Wahlkreis Hagen⸗Schwelm , wo

Eugen Richter mit einem Sozialdemokraten in Stichwahl ſteht ,

hat folgenden Aufruf an die nationalliberalen Wähler erlaſſen :

„ In unſerer Sitzung vom 19 . ds . iſt beſchloſſen worden , einmüthig

für den Kandidaten der Freiſinnigen Volkspartei in der Stichwahl

einzutreten . Eingedenk des nationalliberalen Wahlſpruchs : Das

Vaterland über die Partei ! wollen wir in dem Kampfe gegen die

von Haß gegen Kaiſer und Reich erfüllte internationale Sozialdemo⸗

kratie die Gegenſätze hintſtellen , welche uns von Herrn Eugen Richter

nud ſeiner Partei trennen , und den Freiſinn ſeine ſchroffen , vielfach

perſönlichen Angriffe gegen unſere Partei auch im letzten Wahl⸗

kampfe nicht entgelten laſſen . Für Kaiſer und Reich müſſen alle
übrigen Parteien in der Stichwahl zuſammenſtehen gegen die ſchwel⸗

lende Hochfluth der Sozialdemokratie . Jeder Wahlſ ieg der

Sozialdemokratie iſt ein weiterer Schritt zur

Verwirklichung ihrer revolutionären Ziele . Das

Eintreten gegen die Sozialdemokratie iſt daher eine Opferpflicht für

alle nationalgeſinnten Wähler . Ohne unſere entſchiedene Unter⸗

ſtützung iſt Eugen Richters Wahl in Frage geſtellt . Darum , national⸗

liberale Wähler , ſtimmt am 25 . Juni Mann für Mann für Eugen

Richter . Unſer Wahlkreis darf nun und nimmermehr an die Sozial⸗
demokratie verloren gehen . “

* Lennep , 22 . Juni . Wie die Nationalliberalen und Frei⸗

konſervativen ſo haben auch die vereinigten konſer v ativen und

chriſtlichſozialen Parteien des Wahlkreiſes Lennep⸗Rem⸗

ſcheid⸗Mettmann beſchloſſen , für den Freiſinnigen Fiſchbeck gegen

den Sozialdemokraten einzutreten .
* Würzburg , 22 . Juni . Der Bayeriſche Bauern⸗

bund macht bekannt , daß er bei der Stichwahl im Wahlkreis

die Sozialdemokratie Gegner der „berechtigten agrariſchen Schutzzoll⸗

politik “ ſej . Dagegen unterſtützt der Bauernbund im Wahlkreis
Schweinfurt den in Stichwahl mit dem Centrumskandidaten

kommenden Nationalliberalen Schäfer . Das Centrum vereinigte

dort 8075 Stimmen auf ſeinen Kandidaten , die Gegenparteien be⸗

kamen 9642 , die Ausſichten für Schäfer ſind alſo auch hier ganz gute .

H. Berlin , 22 . Juni . Das Provinzial⸗Komitee der

ſchleſiſchen Centrumsparteft empfiehlt ſeinen Wählern
bei der Stichwahl im Wahlkreiſe Glogau für den Konſervativen

Quehl und gegen den Freiſinnigen Hoffmeiſter zu ſtimmen und im

Wahlkreiſe Löwenberg für den Konſervativen Wintersheim gegen den

Freiſinnigen Kopſch zu ſtimmen . Dafür werden die Wahlkreiſe
Pleß⸗Ryhbnik die Konſervativen den Centrums⸗Kandidaten
Faltin gegen den Nationalpolen Kowalczyk unterſtützen . — In

Guben fordert der konſervative Verein ſeine politiſchen Freunde

auf , bei der Stichwahl zwiſchen Prinz Schönaich⸗Karolath ( natl . )

und dem Sozialdemokraten Kotzke für den Erſteren zu ſtimmen . In

Thorn haben die Sozialdemokraten beſchloſſen , für den polniſchen
Kandidaten Breiski zu ſtimmen , wodurch der Wahlkreis den Deutſchen

verloren gehen dürfte . — Im Kreiſe Mülheim⸗Wupper⸗
fürth werden die Agrarier aufgefordert , für den Centrums⸗

kandidaten de Witt zu ſtimmen . Im Wahlkreiſe Czarnikau⸗
Colmar und Liſſa⸗Frauſtadt will das Centrum die Polen

gegen die deutſchen Kandidaten unterſtützen .

bisher in deutſchem Beſitzſtande geweſen .
* *

in Hedd
m dieſe Ven

nachdem Eduard Martell nach

Würzburg nicht für den Sozialdemokraten ſtimmen könne , weil

Beide Wahlkreiſe ſind

Aus dem Wahltreis Mannheim⸗Weinheim⸗Schwetingen .

in Neckarhauſen , im

ausgegebene Parole des Kampfes gegen die Sozialdemokratie maß⸗

Herr Generalkonſul Reiß ſprach geſtern Abend zuerſt in Heddes⸗
heim , von da fuhr er nach Hemsbach und von hier nach Sulzbach .
Für den letzteren Ort war ſein Erſcheinen nicht vorgeſehen , jedoch
wünſchte die ſehr zahlreich beſuchte Verſammlung in Sulzbach
Herrn Reiß perſönlich kennen zu lernen , ſodaß einige Parteifreunde
per Wagen nach Hemsbach fuhren und Herrn Reiß den Wunſch unter⸗

breiteten . Herr Reiß kam dem Erſuchen in der bereitwilligſten Weiſe

nach und fuhr kurz vor Mitternacht noch nach Sulzbach , wo er be⸗

geiſtert empfangen wurde . In Heddesheim , ſowie in Hems⸗

bach und in Sulzbach ſprach Herr Grund⸗ und Pfandbuchführer
356pn von Weinheim , ein Anhänger des Zentrums , der ſeine Partei⸗

genoſſen aufforderte , am 25 . Juni Mann für Mann für den national⸗

liberalen Kandidaten Reiß und gegen den Sozialdemokraten Drees⸗

bach zu ſtimmen . In Hemsbach ſprachen außerdem noch Herr

Bürgermeiſter Förſter von dort , der den Vorſitz der Verſammlung

führte , ſowie die Herren Profeſſor Behaghel und Bezirksthier⸗

arzt Ulm von Mannheim . In Sulzbach traten die Herren Dr .
Koch und Dr . Müller von Mannheim als Redner auf . Impoſant
war auch der Verlauf der Verſammlung in Laudenbach , wo Herr

Gaſtwirth Gberle von dort den Vorſitz führte . Nachdem die
Herren Oberamtmann Jolly von Weinheim , Rechtsanwalt
König von Mannheim und Fabrikant Leinenkugel von Wein⸗

heim geſprochen hatten , ergriff Herr Hauptlehrer Schnörk von

Laudenbach zu einer zündenden Anſprache das Wort . Sodann

ſprach der Centrumsmann Herr Molitor , Vorſitzender des
Gewerbevereins in Laudenbach , um ſeine Parteifreunde aufzufordern ,
am Wahltage entſchieden für Reiß einzutreten . Der impoſante Ver⸗
lauf faſt aller ſeit der Hauptwahl abgehaltenen Wahlverſammlungen
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erhoffen .
Ueber die Verſammlung in Hoeddesheim wird uns noch

berichtet : Die Verſammlung iſt glänzend verlaufen . Herr Reiß

wurde ſtürmiſch begrüßt , nachdem Herr Bürgermeiſter Lehmann

in ſchlichten , kernigen Worten ihn den Wählern vorgeſtellt hatte .

Die Rede des Herrn Kandidaten wrude des Oefteren durch lebaften
Beifall unterbrochen . Nach dem Kandidaten ſprach Herr Zörn aus
Weinheim , der als überzeugter Katholik und Zentrumsmann ber
allem Hervorheben deſſen , was ihn von den Nationalliberalen trennt ,
in ganz beſonders warmer Weiſe für die Wahl des Herrn Reiß ein⸗

trat und es als ein nicht gut zu machendes Unrecht bezeichnete , für
einen Sozialdemokraten durch Stimmenthaltung einzutreten , offen

müſſe jeder Zentrumswähler für Reiß ſtimmen . Der Kandidat mußte
ſich zum großen Bedauern der Heddesheimer dann verabſchieden ,
um nach Hemsbach zu fahren , mit ſtürmiſchen Hochrufen wurde beß 5

ſeinem Scheiden gelobt , Mann für Mann für ihn an die Urne zu
treten . Es ſprachen hierauf noch die Herren Hirſchhorn und
Stoll aus Mannheim , ſowie Rohrſchneider und Zinck⸗

gräf aus Weinheim , worauf in vorgerückter Stunde Herr Bürger⸗
meiſter Lehmann mit einem begeiſtert aufgenommenen Hoch auf
unſeren Landesfürſten die Verſammlung ſchloß . 85

Von der Verſammlung in Neckarhauſen geht uns folgen⸗
der Bericht zu : Den Vorſitz der auch von Zentrumsleuten und Sozial⸗
demokraten beſuchten Verſammlung führte Herr Kaufmann Lau⸗
mann . In packender Weiſe ſprach ſodann Herr Rechtsanwalt

Dr . Alt von Mannheim , der ſeine überzeugenden Ausführungen
namentlich gegen die Beſtrebungen der Sozialdemokratie richtete⸗
Herr Julius Thorbecke von Mannheim richtete einen warmen

Appell an die Verſammlung , worauf noch der Vorſitzende ſeine
Neckarhauſer Mitbürger aufforderte , am Wahltage ihre Pflicht zu

thun und namentlich auf die Herbeiholung der ſäumigen Wähler ihr
Augenmerk zu richten . 85 1

Ueber die Rheinauer Verſammlung wird uns geſchrieben :
Die zahlreich , insbeſondere von Anhängern und Führern de

Centrumspartei beſuchte Verſammlung eröffnete der Stabhalter
Heß und ertheilte Herrn Rechtsanwalt Klein von Mannheim das

Wort , welcher den Anweſenden warm ans Herz legte , daß alle bürger⸗
lichen Parteien ſich zuſammenſchließen müßten , daß für die ee
wähler auch für die Stichwahl die von ihrer Partei für die Hauptwahl

gebend ſein müſſe . Herr Eſch : Das Loos des Arbeiters hat ſich
gebeſſert und bei allen Beſtrebungen das Wohl des Arbeiters durch
die Arbeiterſchutzgeſetzgebung zu fördern habe die nationallibera

Partei mitgewirkt . Herr Ingenieur Dir ſch kam auf die ſogenann

jungliberale Bewegung zu ſprechen , welche gegen das Centrum ein⸗
geſetzt habe . Ihm erwidert ſofort . ⸗A. Klein , der ſich als Mit⸗
glied des jungliberalen Vereins bekannte , und erklärte , daß der

Mannheimer jungliberckle Verein ganz auf dem gleichenStandpun
wie Baſſermann ſtehe und fand hierbei die lebhafte Zuſtimmung vo
gleichfalls anweſenden Mitgliedern der nationalliberalen Partei .
Herr Kappes legte dar , daß die Sozialdemokratie der Feind aller
Religion ſei , daß trotz der Parole , Religion ſei Privatſache , Behel

die Vernichtung der Religion und die Ausrottung religiöſer

ſinnung gepredigt habe . Bebel verlieſt eine diesbezügliche Stelle
einer Schrift Bebels . Herr Eckſtein , Maurermeiſter , Anhänger
des Centrums empfiehlt Eintreten für Reiß , den Kandidaten der

bürgerlichen Parteien . Herr Hagenſtein , Sozialdemokrat : Die
Sozialdemokratie reiße ſich nicht um das Centrum und brauche das

ſelbe nicht , verlangt aber trotzdem Eintreten des Centrums fü
Sozialdemokraten . Herr Stahl , Sozialdemokrat bringt einig

ſozialdemokratiſche Lügen vor , die ſo kraß und unglaublich ſind , daß
eine Antwort gar nicht nöthig war . Als Antwort auf ſeine Aus⸗
führungen empfiehlt Herr Schreinermeiſter Spindel , führendes

Mitglied ( Vertrauensmann ) der Centrumspartei , das Eintre 5

aller Anhänger des Centrums für Reiß . Herr Rud . Krame

richtet einen warmen Appell an Alle , an der Urne z

inen. 5
*

Aus Stadt und Land .
* Mannheim , 23 . Juni 1908

» Die Feſtfahrt auf dem Rhein , welche geſtern den Abſch
der Feſtlichkeiten zur Feier des 50jährigen Jubiläums der hieſtge

freiwilligen Feuerwehr bildete , hat nicht verfehlt , auf die als
Gäß

hier anweſenden fremden Wehrleute eine große Anziehungskraft
üben . Die Zahl der Perſonen , welche an der Fahrt theilnahm
betrug etwa 1400 . Vier geſchmückte Dampfer lagen am Rheint
bereit und zwar „ Prinz Heinrich “, „ Großherzog Friedrich von Bade

„ Schwalbe “ und „ Undine “ , welche alle bald dicht beſetzt waren .

Feſtſchiff , auf welchem auch die Spitzen der Behörden Platz
nommen , war der Arnheiter ' ſche Dampfer „ Großherzog Friedrie

Baden “ . Ein vieltauſendköpfiges Publikum hatte ſich auf den beit

ſeitigen Rheinvorlanden und der Rheinbrücke poſtirt , um der

der Flottille , welche kurz nach 4 Uhr erfolgte , zuzuſehen . D
ging zunächſtrheinaufwärts zur Beſichtigung der Ludtpigsha

Hafenanlagen , oberhalb des ſtädt . Freibades wurde gedreht

ufikb
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25jähriges Dienſtjubiläum . Heute feiert Herr Johann Georg * Heidelberg , 22 . Junj . Herr Hofrath Dr . Kraepelin , Direktor

Röth , Vierkutſcher bei der Firma H. J . Rau , Brauerei zum der hieſigen Irrenanſtalt , hat einen Ruf an die Univerſität München
„ Wilden Mann “ , ſein 25jähriges Jubiläum .

* Zur Heidelberger Schloßbaufrage . Dem „ Hannov . Cour . “

zufolge hat der Großherzog Herrn Profeſſor Haupt⸗Hannover tele⸗

graphiſch zum Vortrage über die Ergebniſſe ſeiner Studien über das

Heidelberger Schloß nach Baden⸗Baden berufen .

Apollo⸗Theater . Außerordentlich gut beſucht war die geſtrige
erfte Gaſtvorſtellung des Berliner Apollo⸗Gnſembles ,
welches die Lincke ' ſche Ausſtattungsoperette „ Lyſiſtrata “ zur
Aufführung brachte . Ueber die Operette ſelbſt iſt wenig zu ſchretben ,
der Hauptwerth derſelben liegt in einigen gangbaren Melodieen und
vor allem in glänzender Ausſtattung . Die Lincke ' ſche Muſik iſt
allenthalben bekannt — wer hätte noch nicht den Walzer aus „ Frau
Lune “ gehört ? — ſie übte auch geſtern Abend großen Reiz aus .
Die Ausſtattung der Operette war eine vorzügliche und
das Elektriſche Ballet beſonders war von beſtrickendem Reiz .
Geſpielt wurde recht flott und getanzt nicht minder , geſanglich hörten
wir recht auerkennenswerthe Leiſtungen , an denen auch der Chor mit
Erfolg partizipirte . Wenn von den Darſtellern welche beſonders
hervorzuheben ſind , ſo nennen wir hier die Lyſiſtrate von Frl . Lotte
Klein , welche geſanglich wie darſtelleriſch Ausgezeichnetes bot , ihr
ſtand ebenbürtig gegenüber Herr Paul Bechevt als Gardeleutenant .
Weiter zeichneten ſich aus Herr Indra und Herr Haupt wie die
Damen Tuſch , Günther und Dorell . — Lyſtſtrate kommt heute
Abend zur Wiederholung , während morgen und Donnerſtag „ Frau
Luna “ zur Darſtellung gelangt .

Ständchen . Anläßlich des 50jährigen Jubiläums der frei⸗
willigen Feuerwehr Mannheim brachte die napſubncpal der

Steinzeugwaarenfabrik Friedrichsfeld dem Ehrenadfutanten , Herrn
Konſul Heinrich Nauen , ein Ständchen .

Die vom Maunheimer Rudervereln „ Amieitſg “ in

Frankfurt a. M. erkämpften Preiſe ſind in der Kunſt⸗ u. Mufikallen⸗
handlung von Heckel ausgeſtellt .

* Ein Luſtmord in Aſchaffenburg . Aus Aſchaffenburg wird über
den gemeldeten Mord geſchrieben . Ein furchtbares Verbrechen
würde in der Nähe der Stadt , am Büchelberg , einem vielbeſuchten
Ausſichtspunkt , verübt . Dort fand man heute Vormittag die Leiche
einer Dame , nach der ſeit geſtern Abend vecherchirk wird , mit einer

Anzahl Meſſerſtiche in Hals , Bruſt und Unterleib . Bis jetzt iſt
darüber Folgendes in Erfahrung zu bringen : Die 28jährige Tochter

Joſefine des königlichen Landgerichtsſekretärs Haas in Bamberg

befuchte am Donnerſtag ihren in den königlichen Anlagen als Ober⸗

gärtner angeſtellten Bruder , der mit ihr Ausflüge in die Umgebung

Aſchaffenburgs unternahm . Für Samſtag Abend 6 Uhr war wieder

ein ſolcher nach dem Schönbuſch berabredet . Da ihr Bruder bis dahin
beſchäftigt var , rieth er dem Mädchen um halb 4 Uhr Nachmittags ,
nach dem wegen ſeiner herrlichen Ausſicht berühmten Büchelberg
einen Spaziergang zu machen , von welchem ſie in längſtens zwei
Stunden zurück ſein konnte . Auf dieſem Gang blieb ſie jedoch . Als

ſeine Schweſter bis 9 Uhr noch nicht zurück war , ging Herr Haas

auf die Suche nach dem Büchelberg in der Meinung , ſie habe ſich ver⸗

irrt , mußte aber reſultatlos heimkehren . Seine Unruhe ſteigerte

ſich immer mehr und als heute Morgen noch nichts über ihren Ver⸗

bleib in Erfahrung zu bringen war , meldete er dies der Poligei , die

ſofort den Büchelberg abſuchen ließ und auch gegen 11 Uhr Vor⸗

mittags die entſetzlich zugerichtete Leiche in einem Tannengehölz
fand . Eine große Blutlache am Wege läßt darauf ſchließen , daß die
Dame dort angefallen und niedergeſtochen , dann in die Waldlichtung

geſchlefft und ihrer goldenen Uhr , ſowie des Geldes beraubt und

hierguf im Dickicht verborgen wurde ; auch ein Sittlichkeitsberbrechen
foll an ihr verübt worden ſein . Als der That verdächtig wird ein

etwas verwachſener Menſch bezeichnet , der von einem Flurſchützen
bemerkt wurde , wie er der Dame nachging . Heute Nachmittag wurde
denn auch in der Faſanerie ein ſtellenloſer Kaufmann aus Kaſſel feſt⸗

genommen und nach der Frohnfeſte in Haft gebracht ; an ſeinem

Kragen und der Kravatte befinden ſich Blutſpritzer , während ſein

Taſchentuch und ſeine Manſchetten große Blutſpuren auftveiſen und

das kneipartige Taſchenmeſſer ebenfalls abgewiſchte Blutflecken zeigt .
Die Aufregung in der Stadt über den Mord iſt eine ungeheure , zu⸗
mal derſelbe auf einem der beſuchteſten und ſtets frequentirten Wege
geſchah . — Eine telegraphiſche Meldung vom heutigen Tage beſagt :
Der muthmaßliche Thäter heißt Koller und iſt aus Kaſſel gebürtig .
Geſtern wurde eine ztweite Verhaftung in Sulzbach vorgenommen
in der Perſon des 44jährigen Schneiders Löwel , der am Tage der

That ſich in einer Wirthſchaft in Heubach auffällig benommen hatte .
Die Leiche weiſt 18 Stiche auf , einen in den Hals und in den Rücken ,
die übrigen in den Unterleib und in die Bruſt .

Polizeibericht vom 23 . Juni .
1. Eine in der Augartenſtraße wohnhafte Frau wurde geſtern

Abend bei den Anlagen vor K 1 von Herzkrämpfen befallen und

mußte , da ſte nicht ſprechen und ihre Wohnung nicht angeben konnte ,
mittelft Droſchke in das allgemeine Krankenhaus verbracht werden .

9. In der Wallſtadtſtraße ſtieß geſtern ein Bauzeichner von Lud⸗
wigshafen mit ſeinem Fahrrad einen Maler von hier ſo an , daß
Belde zu Fall kamen und die Kleidern des Letzteren beſchädigt
wurden . Verletzungen hat anſcheinend keiner davongetrageu .

5. Megen Körperverletzung gelangten zur Anzeige :
a. ein Former von Waldkirch und ein Maurer von Ketſch , belde

hier wohnhaft , welche ſich gegenſeitig auf dem Bauterrain hinter
dem Neubau Kleinfeldſtraße 38 ſo mit Backſteinen auf die Köpfe
3 5 daß jeder Verletzungen davontrug .

ein Backſteinträger von hier , der geſtern Abend einen jungen
Mann von hier vor dem Hauſe J 8, 7 auf den Boden warf , außerdem

ſeinen eigenen Vater durch Hinwerfen im Hausgang T 8, 7 am Hin⸗

terkopfe verletzte ;
c. ein in der 14. Querſtraße wohnhafter Händler , weil er auf dem

Schuttabladeplatz hinter der Fabrik Wohlgelegen einen Taglöhner

zu Boden warf , am Halſe würgte und verletzte ;
d. ein Taglöhner von hier , der einen Nebenarbeiter auf der

Dammſtraße mit Fäuſten ſchlug und zu Voden warf ;
e ein Taglöhner von hier , welcher in einem Garten hinter dem

Hauſe Käferthalerſtraße Nr . 28 durch Fauſtſchläge eine Frau im Ge⸗

ſicht verletzte .
4. Herrenloſer Hund : Ein werthpoller ſchottiſcher Schäferhund ,

langhaarig , mit langem buſchigen Schwanz , von braungelber Farbe ,

gelber Schnauze , 4 weißen Füßen , weißer Bruſt und weißem Hals⸗

king wurde Ende Februar oder Aufangs März ds . Is . auf der Ried⸗

feldſtraße dahier widerrechtlich angelockt und verkauft . Der recht⸗

mäßige Eigenthümer des Hundes wird erſucht , unverzüglich ſeine An⸗

ſprüche bei der Kriminalpolizei ( Schloß ) geltend zu machen .
5. Verhaftet wurden 11 Perſonen wegen verſchiebdener ſtraf⸗

barer Handlungen .

Schwetzingen , 28 . Juni . Heute Morgen kurz nach 4 Uhr

wurde unſere Einwohnerſchaft abermals durch Feueralarm

aus dem Schlafe geweckt . Zum dritten Male an einem Tag wurde

unſere Feuerwehr nach dem Nachbarorte Ketſch zur Hilfeleiſtung
gerufen , wo wiederum Großfeuer ausgebrochen war . Es fielen
diesmal dem verheerenden Elemente drei Scheunen und ein Stall zum
Opfer und nur dem raſchen Eingreifen der Feuerwehr iſt es zu ber⸗

danken , daß das Feuer keine größeren Dimenſtonen annahm . Als

dringend verdächtig , die geſtrigen Brände gelegt zu haben , wurde im

Laufe des Vormittags der 82 Jahre alte Emil Kemptner von

Ketſch verhaftet und in das Amtsgefängniß Schwetzingen eingeliefert .
Die Entſtehungsurſache des heutigen Brandes wird ebenfalls auf

Brandſtiftung zurückgeführt . Die Gendarmerie entwickelt eine fieber⸗

hafte tigkeil , um dieſen Unmenſchen auf die Spur zu kommen . —

erhalten . Ob der hervorragende Pfſychiater dieſe ehrenvolle Ve⸗

rufung annehmen wird , iſt noch nicht entſchieden .
[ ] Neuſtadt a. d. . , 22 . Juni . Aus Eiferſucht verſuchte heute

früh der Dienſtknecht Georg Schmitt im benachbarten Duttweiler
die Dienſtmagd Chriſtine Unterländer im Stalle zu erſtechen .
Er verſetzte ihr 9 Stiche in Kopf und Hals . Das Mädchen liegt
lebensgefährlich verletzt darnieder .

* Dürkheim , 22 . Juni . Wittwe Lorenz Walter wollte heute
Nacht ihre beiden Kinder mit dem Raſiermeſſer tödten , verletzte aber
nur das eine Kind ſchwer . Darnach ſtürzte ſich die Frau in die

Pfuhlgrube , wo ſie erſtickte . — Nach dem „ D. . “ iſt der ſchwer⸗
verletzte Sohn der Wittwe Walter 17 , der nur unbedeutend ver⸗
wundete Sohn 18 Jahre alt . Aus welchem Motiv die 44jährige Frau
die verzweifelte That beging , iſt unbekannt .

Sport .

Frankfurter Regatta .

Zweiter Tag . ( 22 . Juni ) ,
Der Himmel iſt bedeckt , auch heute weht wieder ein ziemlich

ſcharfer Nordweſt . Der Beſuch ift auf beiden Seiten ein äußerſt
zahlreicher . Nachſtehend die Ergebniſſe ;

Ermuntexuugspreis . Vierer . 1. Fraukf . Ruderperein
7 M. 48 . , 2, Offenbacher R⸗G . „ Undine “ 8 M. 3 / . , 3. Straß⸗
burger Ruderverein 8 M. 8½ S. Frankf . . ⸗G. Germanla nach
etwa 800 Meter aufgegeben .
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Kaiſerprels . Vierer . Sieger von 1902 Maete . ⸗G.
Gachſenhaufen . 1. Berltner Ruderklub 7 M. 26 . , 2. Ludwigs⸗
hafener Ruderverein 7 M. 27 / . , 8. . ⸗G. Sachſenhauſen 7 M.
32 %/ S , N gutem Start ſetzt ſich Berlin bei 600 Meter mit
etwa einer halben Läuge an die Spitze . Vor dem Feſtplatz 1Sgchſenhauſen auf dem dritten Platz , Judwigshafen hatte nochmals
kräftig eingeſetzt und hielt ſich auf dem zwelten Platz .

Preis vom roten Hamm . Einer , 1. Gg . Bartelmann ,
Frankf . Ro . 8 M. 26 . , 2. Fritz Gräf , Straßb . Ry . 8 M. 27¼ . ,
3. Albert v. Moos , Seeklub Luzern 8 M. 68 S . Bis etwa 1500

Meter ziemlich geſchloſſenes Rennen , dann gebt Bartelmann vor und
hält das Rennen ſicher . Der Malländer als Vierter lag weit zurück .

Preis von Oberrad . Achter . 1. Mannheimer . ⸗G.
„ Amicitia “ 7 M. 8% . , 2. . ⸗Kl. „Naſſovia⸗Höchſt “ 7 M. 9 / . ,
3. . ⸗G. Worms 7 17 % S. Scharfes Rennen zwiſchen Amteitia
und Höchſt . Höchſt lag etwas zurlick , faft im Ziel aber verringerte
es durch einen kräftigen Vorſtoß den Unterſchied auf kaum eine Vier⸗
tellänge . Amicitia fuhr übrigens im ſog . todten Waſſer.

Regatta⸗Vereinspreis . Vierer , Ehrenpreis . 1. Mann⸗
heimer . ⸗V. „ Amieitia “ 7 M. 32 . , 2. Frankfurter Ruder⸗
verein 7 M. 38½¼ S. Sehr ſcharfer Kampf , aus dem Amieitia mit
einer Länge als Sieger bervorging . Berlin hatte bei 500 Meter
wegen Havarie abgeſtoppt .

Preis von der Gerbermühle . Einer , Wanderpreis , Steger
von 1901 und 1902 Ruderklub „ Alemannia “ von 1866⸗Hamburg .
1. Weber⸗Münchhof , Ry . Mainz 8 M/ . , 2. L. v. Moos⸗Seeklub
Lugern 8 M. 12 / . , 3. H. Wiegele⸗Berliner Ruderklub 8 M. 18 S .
Scharfes Rennen , Weber gewinnt leicht mit zwei Längen . Wiegele
5

0e ausgepumpt und fiel am Ziel auf den dritten Platz
zurück .

Preis von Sachſenhauſen . Vierer , Ehrenpreis .1. Hanauer
Rudergeſellſchaft 1874 , 2. Naſſovia⸗Höchſt . Differenz 3½ Sekunde .
Die Boote mußten nach dem erſten Start wegen Kolliſton zurück , die
NisGG. Worms wurde ausgeſchloſſen . Auch nach dem zweiten Start
kam es zu einer Kolllſton , die einen fliegenden Start und den Aus⸗
ſchluß des Offenbacher Ruderpereins zur Folge hatte .

Inſelpreis . Zweier ohne Steuermann , Herausforderungs⸗
preis . Sieger von 1902 . ⸗G. Heidelberg . 1. Heidelberger Ruder⸗

Geſellſchaft 8 M. 5¼ . , 2. Frankfurter Ruderverein 8 M. 6 % S .
Heidelberg führte von Beginn an .

Preis von der Kaiſerley . Ehrenpreis .
1. Heidelberger Rudergeſellſchaft7 M. 37¼ . , 2. Mainzer Ruder⸗

verein 7 M. 376 / . , 3. Straßburger Ruderverein 7 M. 54 %5 S.
Heidelberg führte von Anfang an , die Mainzer konnten trotz des
kräftigen Endſpurts nicht aufkommen .

Germanlapreis . Achter , Wanderpreis . Sieger von 1902
„Laga “⸗Delft . 1. Berliner Ruderklub 6 M. 39 / . , J . Mann⸗
heimer Ruderklub 6 M. 54 % . , 3. . ⸗G. Sachſenhauſen
7M .

105
S. Das Rennen lag anfangs zwiſchen Berlin und

Mannheim , an der Gcke gingen die Berliner vor und führten
mächtig bis durch das Ziel . Sie haben bis jetzt die beſte Zeit ge⸗
gefahren .

* Fußballſport . Am letzten Sonntag fand das Wettſpiel
zwiſchen der erſten Mannſchaft des Feudenheimer Fußballklubs und
der Schülermannſchaft der Viktoria Mannheim ſtatt , welches mit 4

gegen 3 Goal zu Gunſten des Feudenheimer Fußballklubs endete .

Beueſte achrichten und Telegramme .
Orivat - Telegramme des „ General - Hnzeigers “ .

nn Berlin , 28. Junj . Die „Voſſ . Ztg . “ meldet aus Wien :

Lebpold Wölfling ſiedelt von Montreux nach Genf über , wo er
eine Villa miethete und in 14 Tagen die Adamowitſch heirathen
wird . — Der „ Lokalanzeiger berichtet aus Wien : Die Ehe des Ab⸗

geordneten Carl Wolff wurde vor dem Senat des Civillandge⸗

richts wegen beiderſeitigen Verſchuldens in geheimer Verhandlung

geſchieden . Sämmtliche Beweiſe wurden abgelehnt .

Zum Thronwechſel in Serbien .

* Berlin , 28 . Juni . Der „ Lokalanz . “ berichtet aus

Petersburg : Serbiſche Offiziere wurden in

einem hieſigen Vergnügungslokal vom Publikum mit Kartoffeln ,
Knochen und Brod beworfen bis ſie das Lokal verließen . — Nach
einer Meldung des Berliner „ Lokalanz . “ aus Belgrad ver⸗

lautet : Der Kriegsminiſter habe an den König tele⸗

graphirt , daß der durch Letzteren in Genf erfolgten Beförder⸗
ung von Offizieren Hinderniſſe im Wege ſtehen .

* Berlin , 28 . Juni . Nach dem Berliner Tageblatt meldet

die ruſſiſche Telegraphen⸗Agentur aus Cettinje : Fürſt Niko⸗

laus von Montenegro hat befohlen , die Armee derart zu

mobiliſiren , daß ſie innerhalb 24 Stunden ins Feld rücken

könne .

* Belgrad , 28 . Juni . Der Panira zufolge wird der Juſtiz⸗

miniſter dem König als erſte Vorlage einen Amneſtiebor⸗

ſchlag wegen bolitiſcher Vergehen unterbreiten .

H. Belgrad , 28 . Juni . Die Offiziere , welche an der

Verſchwörung gegen das ermordete Königspaar theilgenommen haben ,

beſchloſſen , Alles aus dem Wege zu räumen , was dem neuen König

irgendwie Verlegenheiten bereiten könnte . Der Oberſt Miſchitſch ,
der bekanntliche Anführer , hat ſich bereit erklärt , ſich zu er⸗

ſchießen , falls das Verbrechen dadurch Sühne finden könnte .

Die Regierung habe beſchloſſen , unmittelbar nach Ankunft des Königs

ihm ihre Entlaſſung zu unterbreiten . Es iſt fraglich , ob König

Peter ſie im Amte behalten wird .

H. Genf , 23 . Juni . Der König von Serbien iſt

geſtern Abend 8 Uhr 40 Minuten mit Sonderzug abgereiſt . Eine

zahlloſe Menſchenmenge begrüßte den König , der lächelnd dankte .

Am Bahnhofe überreichten ihm Damen Blumenſträuße , Der Zug

Vierer ,

verließ unter Hochrufen auf die Schweiz ſeitens des Königs und des

1

Newyork ( Schluß ) , 22 . Juni . Weizen eröffnete infolgz
der Trockenheit im Nordweſten , mit September ½ e. über der letzten
amtlichen Schlußnotiz und verkehrte im weiteren Verlaufe bei leb⸗
haftem Geſchäft , hauptſächlich infolge Deckungsnachfrage per Jull
ſeitens der Baiſſeſpekulation , andauernd feſt . Ungünſtige Wetternach ,
richten aus Südweſten ſowie feſtere Marktberichte anderer Börſen
verurſachten ein weiteres Steigen der Preiſe . Schluß behauptet ,
Notirungen 1½ c. höher .

Mais eröffnete mit September feſt und wurde bei Beginn

höher notirt . Geringe Vorräthe in Newyork , ſowie da Berichte über

Ernteverhältniſſe weniger günſtig lauten als auch da ſeitens der

Baiſſepaxtei rege Nachfrage ſich geltend machte , wirkten weiter günſtig
auf die Preiſe ein und erfuhren dieſelben , da der Markt durch Käufe
ſeitens des Publikums unterſtützt wurde ein ferneres Steigen . Schlußz
feſt . Preiſe — 5 c. höher .

Kaffee höher auf Deckungen der Baiſſiers . Schluß ſtetig .
Baumwolle feſter infolge der für die Baumwollernte un⸗

günſtig lautenden Ankündigungen des Wotterbureaus , ferner auf Er⸗

warten geringerer Zufuhr , Deckungen unter Führung von Firmen ,
die zu New⸗Orleans und anderen Plätzen des Südens Beziehungen

haben , Befürchtungen von übermäßigen Baiſſepoſttionen und Hauſſe
in New⸗Orleans . Schluß ſtetig .

Chicago ( Schluß ) , 22 . Juni . Weizen als alich Mais

notirten bei Beginn der Börſen feſt und 5g e. höher . Die Märkte

wurden von denſelben Einflüſſen beherrſcht wie in Newyork . Preiſe

zogen antndauernd an und war der Schluß behauptet . Weizenbreiſe

16 —196 . , Mais ½½96 c. höher .

Chicago , 22 . Juni . 5 Uhr Nachm .

19. 22 . 19. 22

Weizen Junt — — Schmalz Dez . • 85 . 75

„ Juli 76½ 78½ JPork Juli 17 — 1682

„ Sept . 74 % 76 — „ Sevt . 17 . — 17 . 87

Mals Juni 49 , 50½ % „ Dez . — — —

„ FJuli 49 / 501%. „ Juri . 32 . 92

Sept . 49 ½ 50 0% 1 Juli . 07 . 02

Schmalz Juli . 85 . 72 Speck . 75 . 75

„ Sepf . . 97 . 85

Liverpool , 22. Junk . ( Schlußkurſe ) .

22 . 22 .

Weizen per Jult . 087 / ruhig . 08/ ruhig
per Sept . . 027 . 025 /

Mais per Juli . 0 3— ruhig . 08½¼ ruhig
per Sept . . 061 / . 07½

Eiſen und Metalle .
1

Glasgow , 22 . Junf . ( Schluß . ) Roheiſen mixed Fen
warrants per Kaſſa 52/ —, per Monat 52/3 , Käufer träge .

Cleveland , 22 . Junfſ . ( Schluß . ) Roheiſen per Kaſſa 46/6 ½,

per Monat 46/8½ , Käufer träge .
London , 29 . Junt . ( Schluß ) . Kupfer per Kaſſa 56 12 . 6 ,

Kupfer 3 Monate 56 . . 6, ruhig . — Zinn p. Kaſſa 197 . —,
Zinn 3 Monate 125 . 0, ſtetig . — Blei ſpaniſch 11 . 9, Blef
engliſch 11 . 10 . 0, träge . — Zink gewöhnlich 20 . 0, Zink ſpezial 20

. 0, lräge . — Queckſilber .

Waſſerſtandsnagehriehten vom Mouat Juni .

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 18 . 19 . 20 . 21 . 22 . 23 . Bemerkungen
Wonſtauz . 8 J11 100 185
Waldehnt 8,143,09 3,04 3,03 8,22 3,43

Hüningen 5 2,74 2,672,632,61 3,08 Abds . 6 Üht
Kehll J,143,07 3,02 2,99 . 01 N. 6 Ubr

Lauterburg 4,74 4,664,55 4,58 4,52 Abds . 6 Uhr

Magaun . 44,694,56 4,46 4,45 2 Uhr
Germersheim 4,58 4,50 4,48 4,34 . —P. 12 Ul

Mannheim 4,364 . 25 4,15 4,08 4,08 4,00 [ Morg . 7 Ubhr
Mainz 11,561,48 1,42 1,35 1,30 . - P. 12 Uhh
Bingen 42 . ,242,21 2,08 . 02 10 Uhr
Kaub J22,572,47 2,41 2,352,28 2 Uhr
Nobleuzßz ; J2,68285 2,512,44 10 Uhr
IIIlIl 2,80,712,632,55 2,45 2 Uhr
Nuhrort 900 197 1,86 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim 4,83 4,22 4,12 4,04 3,98 3,95 V. 7 Uhr
Heilbronn J0,73 0,87 0,54 0,50 0,65 0,69 V. 7 Uhr

2r0f0ffff Tffffffffff . . .

Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Wr . Paul Harms ,
für Lokales und Provinzielles : Ernſt Müller , 4

für Feuilleton und Volkswirthſchaft : Georg Ehriſtmann ,

für den Inſeratenthell : Karl Apfel .
Druck und Verlag der Dr . §. Haas ' ſchen Buchdruckerei

G. m. b. . : i . . : Eruſt Müller . 0

GEBR . ROTHSOHTIDUD

161 . 1400

Anfertigung

e1leganter Herren - darderoben

nach Maass 25681

Tadelloser Sts Grome Stoſmuswull . Blillige Prelse .

Stahl aller Ard
Spexlalliät : öriginal⸗Haunemora -Werkreugstall .

Eduard Dünkelberg , Nannheln
Verbind . ⸗Caual liukes Ufer 8. — Leipzig . — Verün .

Verehlcte Hame
Wollen Sio Inre Gssundheft sehützen ?

Dann tragen Sie nur ein Corset mit

schmiegsamen unzerbrechlichen

Hereules - Spiralfedern und

Hereules - Schliesse . 1378 “

Kunstschreinerel Ton2 Hoechfeine, stilvolle

Einrichtungen , b Darztaft
Hofmöbelfabrk u.

Etablissement allerersten Ranges .
Grossk . Hesslscher u. Kalserl . Russlacher Hoffleforant .

Dermanente Ausstellung von 120 Zimmer - Einrichtungez .
Auf Wunsch kostenlose Unterbreitung meiner Haupteollestion .
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Zu bedeutend reduzirten , enorm billigen Preisen Ausverkauft .

Seidenfoulard

Kekauntmaczuug .
Die Verleihung von
Ehrenzeichen an Mit⸗
glieder der freiwilligen
Feuerwehren beir .

No. 78843 J. Ich bringe hier⸗
mit zur öffentlichen Kenutniß ,
daß Seine Königliche Hohelt der
Großherzog ſich gnädigſt bewo⸗
gen gefunden haben , dem Mit⸗
glied der freiwilligen Feuerwehr
Maunheim , Händler Dauiel
Moaperhofer hier , das Ehren⸗

10 für 40jährige treue Dienſtei der freiwillggen Feuerwehr
zu verleihen , ſowie , daß das von
Seiner Königlichen Hoheit dem
Sroßherzog für Mitglieder der

Ehrenzeichen an nachgengnnte
Mitglieder der freiwilligen Feuer⸗
wehr in Mannheim verliehen
worden iſt :

1. Karl Allrich , Kaufmann
in Mannheim ,

2. Georg Eiſengrein , Mau⸗
rer in Käferthal .

Maunheim , den 21. Jum 1909.
Der Großh . Amtsvorſtand :

Lang . 1621

Sekauntmachung.
Die Reichstagswahlen
betr

No. 72 786I . An Stelle der
zu Wahlvorfteher im 8. 32.
und 36. Wahlbezirk beſtimmt
geweſenen Perſonen werden
die Herren
Fabrikant Guſtav Deurer

für den 8. Bezirk
Privat Gr . Remele

für den 32. Bezirk und
Kaufmann Johann Kadel

für den 36. Bezirk
als Wahlvorſteher bei der am
25. ds . Mts . ſtattfindenden
Reichstagswahl ( Stichwahl )
ernannt .

Mannheim , 22. Juni 1903 .
Großh . Bezirksamt :

Lang .

orlſeßung der
Fahrniß⸗Verſteigerung

in R 6 , 7 , 1 Stiege ,
aus dem Nachlaß der
Philipp Wilhelm
Wtwe. , Suſanna geb.
Glaſer in Mannheim .

MNontag , 22 . Juni . ,
Dieuſtag , 23 . Juni . ,

jeweils Wiittags 2½ Uhr ,
werden die Möbel , Spiegel , Bet⸗

keatg, Bilder und Verſchiedenes ,
ittwoch , 24 . Juni . ,

Mittags 3 ÜUhr,
die Schmuckſachen , Gold , Bril⸗
lauten , Damenremontoire und
Sinfoniums öſſenllich gegen Baar⸗
zahlung verſteigert . 7617

annheim , 20. Juni 1908.
Karl Becker , B 2, 5.

Waiſenrattz .

Verſteigerung .
Dieustag 23 . Juni 1903

2 Uhr
eigern wir in unſerem

55 K 3 , 17 öffentlich gegen

5 compl . Betten , Feder⸗
bettung , 3 Sopha , 1 Divan ,
1 Chiffointer , 1 zweithüriger
Schrank , 1 Conſol mit Spiegel ,
Salontiſche , beſſere ühle ,
Tiſche jeder Art , 1 Commode ,
1 Eckſchrauk , 2 Nachttiſche ,
1 Nähmaſchine , 1 Regulator ,
1 Schulbank 2 Sitze , 1 Oel⸗
kaſten für Spezereiladen , 2
Küchenſchränke, Weißzeug ,
Herrenkleider , Frauenkleider
darunter 1 ſchwarz ſeidenes
und beſſere Kleider und Ver⸗
ſchiedenes . 761¹

Theodor Michel , Waiſenrath
Jultus Knapp , Auctionator
Heffentliche erſteigerung .

24 . —7 907
Nachwmittags 2 uhr

werde ich im Pfandlokale q 4,8
dier im Auftrage des Konkurs⸗

1620

verwalters , rn Kaufmann

Faaee Büßler hier , gegen
darzahlung öffentlich ver⸗

eigern :
1 Saden Einrichtung , 2

Spiegel und Saslampen .
unheim , 23. Junt 1908.

Nopper ,
Gerichtsvollzieher .

Jaſſeloerſteigerung .
Die Gemeinde Hohenſachſen

läßt am
Montag , den 29 . Juni 1903 ,

Nachmittags 5 Uhr
auf dem Rathhauſe dahier einen

Ninderfaſſel
i 14004

Sekeehenſe ,4. Junt 1903.
Bürgermeiſteramt :

Stöhr .

freiwilligen Feuerwehren geſtiftete

Houkurs⸗Jerfahren.
Zur gerichtlich genehmigten

Schlußvertheilung in dem Kon⸗
kürſe über das Bermbgen des
Reſtgurateurs Leuis Bender
in Mannbeim ſind :

Mk. 1325 . 46 perfügbar .
Dabei ſind zu berückſichtigen :
Mk. 132. 44 bevorrechtigte ,
Mk. 17148 . 89 unbevorrechtigte

Forderungsbeträge .
Männheim , den 22. Juni 1908.

Friedrich Bühler ,
Konkursverwalter . cer

Zwangs⸗Verſteigerung .
Nr. 3580 . Im Wege der

Zwangsvollſtreckung ſoll das in
Maunheint belegene , im Grund⸗
buche vbon Mannheim zur Zeit
der Eintragung des Verſtelger⸗
ungsvermerks auf den Namen
der Franz Schmidt , Wirths
Ehefrau , Anna geb. Ohusmann
in Maunheim eingetragene , nach⸗
ſtehend beſchriebene Grundſtück am

Vormittags 9½ mhr ,
durch das unterzeichnete Notariat
— in deſſen Dienſträumen in
Maunheim , B 4 No. s verſteigert
werden .

Der Verſteigerungsvermerk iſt
am 23. März 1908 in das Grund⸗

buch eingetragen worden .
Die Einſichk der Mittheilungen

des Grundbuchamts ſowie der
übrigen das Grundſtück betreffen⸗
den Nachweiſungen , insbeſondere
der Schätzungsurkunde , iſt Jeder⸗
mann geſtattet .

Es ergeht die Aufforderung ,
Rechte , ſoweit ſie zur Zeit der
Eintragung des Verſleigerungs⸗
vermerks aus dem Grundbüch
nicht erſichtlich waren , ſpäteſtens
in Verſteigerungstermine vor der
Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und , wenn
der Gläubigerwiderſpricht , glaub⸗

ft zu machen , widrigenfalls ſie
zieider Feſtſtellung des geringſten

Gebots nicht berückſichtigt und
bei der Vertheilung des Verſteige⸗
rungserlöſes dem Anſpruche
des Gläubigers und den übrigen
Rechten nachgeſetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Ver⸗
ſteigerungentgegenſtehendesRecht
haben , werden aufgefordert , vor
der Ertheilung des Zuſchlags die
Aufhebung oder einſſweilige Ein⸗
ſtellung des Verfahrens herbei⸗
zuführen , widrigenfalls für das
Recht der Verſtefgerungserlös an
die Stelle des verſteigerten Ge⸗
genſtandes tritt .

Beſchreibung des zu verſteigernden
Grunpſtücks :

Grundbuch von Mannheim

zeichniß I. 18262
Lagerbuch⸗Nr . 3148 , Flächen⸗

inhalt 1 ar 89 qm Hofraithe ,
Litra Hü 5 Nr . 12.

Hierauf ſteht : ein vierſtöckiges
Wohnhaus — Wirthshaus —
mit Kelter und Seitenflügel mit
augebautem Abort .

Schätzung 61000 M.
Mannheim , den 30 April 1908.

Großh . Notariat III
als Bollſireckungsgericht :

Dr. Elfaſſer .
Iwangs⸗Verſteigerung.

Dienſtag , den 23 . Juni 1903 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

werde ich im Pfandlokale Q4, 5
hier gegen baare Sen im
Vollſtreckungswege öffentlichver⸗
ſteigern : 7655

1 Kanapee , 1 dreiarm . eleg.
Gaslüſtre , s Salonſtüble,1Wand⸗
uhr , 1 großes Bild ( Großherzog ) ,
1. Amor⸗Büſte mit Säule . 7655

Mannheim , 22. Juni 19083.
E. Schmidt , Gerichtsvollzieher .

Zwangs⸗Verſteigerung .

Nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfandlokale
& 4 , 3 hier , gegen Baar⸗
zahlung öffentlich verſteigern :

Möbel aller Arte , 1 Teig⸗
teilmaſchtne , Medizinalweine
und Sonſtiges . 765⁴

opper ,
Gerichtsvollzieher .

＋ G, I . T 6, 1 .

Verſteigerung .
Jut Auftrag verſteigere ich

Dienſtag , den 28 . ds . Mts . ,
Nachmittags 2 ur

anfangend , Lit. T 68, 1 gegen
Baarzählung folgende Gegen⸗
ſtände , als :

Bilder , Spiegel ,
2 Schreibtiſche , s Chiffonniers ,
2 Waſchlommoden mit Marmor ,
Nachttiſche mit Marmor , ein
Kommode , 1 Kanapee , 2 Hand⸗
tuchhalter , Bettladen mit Roſt
und Matratzen , Bettung , 1 Waſch⸗
mange , 1 Badewanne , 1 ovaler
Tiſch , Quadrat⸗Tiſche , Stühle
und ſonſt Verſchiedenes . 7812

W. Hilb , Auctionator ,

Bürgy .

4 7, 38.
Die Gegenſtände köͤnnen vorher

augeſchen werden .

Dieuſtag , den 30 . Juni 1903 ,

Zaungs -⸗Verfteigerung.
Mittwoch , 24 . Juni 1808 ,
werde gegen baare Zahlung öffent⸗
lich im Vollſtrecküngswege ver⸗
ſteigern : 7657
a) Vormittags 10 uhr mit

Zuſammenkunft Werftſtraße
hier , vor der Polizeiſtation :

1Hobelbank u. 100 Dielen ,
b) Nachmittags 2 Uhr im

Pfandloka d 4, 5. hier :
1 Büffetſchrank , 1

Huſſer
Klei⸗

derſchränke und Sonſtiges .
Mannheinm , den 23. Junt 190 .

Marotzle ,
Gerichtsvollzieher .

Zwangs⸗Verſteigerung .

M. Wellenreuther,

5

Bei grosser Hitze
Wirkt wunderbar erfrischend

N fnan Cilrohen - Laft
aus frischen Früchten bereitet
in Flaschen 4 —. 50 , —,80 , Mk . . 50 .

Dieser xeine Citronensaft findet
auch vielfach Anwendung zu Salaten ,
Mapyonnaisen , Ragouts eto.

Jeder Tourist sollte den -
gelden mit sieh führen .

Nur aecht bei :

—

8 48 2.
Nosengarten Mannzeim .
Molthaugkels-Auffäbrung

zu Gunsten der Mannheimer Ferlen - Kolonien ,
— Knabenhorte und Mädchenhorte

veranstaltet von

der Volksschule MannheimStrohmarkt .

und dem

Lehrergesangverein Mannheim - ' hafen
am 28 . Juni 1993 , Nachmittags 3 UhrMittwoch , den 24 . Juni 1903 ,

Nachmittags 2 Ühr,
werde ich im Pfandlokal hier

4, 5 gegen baare Zahlung
im Vollſtreckungswege öffent⸗
lich verſteigern :

1 Kleiderſchrank , 1 Conzert⸗
yra “ ⸗Zither , 40 Kiſtchen
Cigarren , 1 Pferd , 1 Bücher⸗
ſchrank .

1 2 11 Johann Mahler 2 1
Inhaber : W. Lais , empfiehlt

Bürſtenwaaren
12203

ſuur beſte Sorten , in großer Auswahl u. in jeder Preislage .

im Mibelungensaale .

Musikalische Leitung : Herr Musiküir
Sarl Weldt und Herr Hauptlehrer

MHitwirkende :

7 Turnabtnellungen der Volksschule und der Bürger .
schule ( Knaben und Mädchen ) , 1 Knabenchor der Volks⸗
schule ( 500 Sehüler ) , 1 Mädohenchor der Volksschuss ( 500
Schülerinnen ) , der Chor des Lehrergesangvereins Mannheim⸗

Ktor
Helss .

Mannheim , 22. Juni 1903 .

Striegel , 7656

Gerichtsvollzieher .

Steinkohlenlieferusg .
Für die Kreispſtegeanſtalt Fuß⸗

bach ſind 16 Waggon Ruhr⸗
Nußkohlen von 30 auf 30 mm,
ſte Station Biberach der Schwarz⸗
waldbahn geliefert , erſorderlich .

Augebote wollen dis zum
10, Juli anher gegeben werden .

Offenburg , den 20. Juli 1908.
Kreis⸗Ausſchuß .

Geldreich . 14019

lield ! 30f. Geld!
Gebe Vorſchuß auf Waaren u.

Möbel aller Art , welche mir zum
Verkauf oder Verſteigern
übergeben werden . 7867
M. Arnold . Auktionator ,

2 , 100 . Telephon 2288.

Band 188, Heft 22, Beſtandsver⸗

Mittwoch , ben 24 . Juni 1903,f

Sparmotore
von —30 Pferdekräften .

Billigste Betrisbskraft für
das Kleingewerbe .

von helssem Wasser und Dampf .

Transmisslonen .
Modernste Bauart . — Voraüglichste Ausführung .

Eisenwerke Gaggenau Axktiengesellschaft ,

Jaggenau j . Baden

Maschinen
von 20 Pferdekrüften an ;

mit Präolslotis - Sohleber u .
Ventil - Stensrung ,

Der Dampf . sparmoter eignet sieb verzüglich für Mel⸗
kerelen u. Häserelen , weil steta Kostenfrete Abgabe

10825

Rlemschelhen . I . Hännerohgre :

Ludwigshafen ( 200 Sänger ) .

Eintritts - Preise :
Empors 1. Reihe . —Mk. Paxt . - Sperrsitz . —15 . Reihe . 60 K.

* 5 . — „ 1 1* 16 . —93 . „5 . —5
„ . —5. „ . 50 „ „ Säulengang 1. Reihe . 60

. —8 1 2, U, 8, „5 * 4 * * 2* 85
Gallerie - Sitzplatz 80 Pig . Stehplatz im Saal 40 Pfg .

Seitens der Rosengartenommisslon wird ausserdem für
ſode Person eine Einlassgebühr von 10 Plg . erhoben .

Der Generalvertrieb der Einlasskarten Uiegt in den Hünden
des Herrn Filipp Kratz , Oigarrenhandlung , L 14, 7.

Verkautsstellen befnden sich in Hannheim bel :
C. F. Heckel u. Th . Sohler , Musikallenhaudlungen , Kunst⸗
strasse , A. Bergmann , Optiker , E 1, 15, A. Bieger , Hok⸗
lleferant , N 4, 18, August Kremer , Olgarrenbaudlung , Kauf⸗
haus und D 1, C. F. ' stoile Cigarrenhandlung , 0 3, 5,L. Thiele , Badenia - Drogerſe , 1 1, 9, A. Schenk , Buob⸗
handlung , Mittelstrasse 17; in Ludwigshafen bei P b. Pahst ,
Ludwigsstr . ,A. Lauterborn , Hofbuchhandlung , Bismarckstr . ;in Neckarau bel Jean Reinardt , Kaufmäann , Schulstr . , 58.
und an der Rosengarten - Tageskasge, . 18891

Oeffnung des Saales 2 Uhr .
Programme werden am Saaleingang unentgeltlich abgegeben .

Progrararxa .

a Der Wanderbursch . . 0. Weidt .
b) Untreue ö F. Silcher .
e) Dis wilde Jagd . O. M. v. Weber .

2 . Schülerechor ( 500 Schülerinnen ) :
Morgenwanderung . sstg . Mädehenchor

3 . Turnęeriscle Fofubfangen :
a) 5. Knabenklasse der Folksschule :

F. G. Klaurer .

13699Berkaufsſtellen bei :
Emil Creutzer , J 8a, 8.
Andr . Autfleisch , J 5, 12.
F . Eberiein , H 3, 11.

Ich warne hiermit Jedermann ,J meiner davon gelaufenen
Frau Elſſe Delp , geb. Baumann
etwas zu leihen , da ich für nichts

Kreuznacher Grahambrad
von GARL STUDITr

( Verbessertes Jungkornbrod )
goldene und gilberne Medaille

sleherstes und natürllohstes Mittel bel

Magenleiden — Stußlvarstopfung — Blähungen
täglich frisch bei den Herren Bäckermeistern

Georg Wenneis und Georg Oliwier
8 2, 22 160¹12 , 10 .

mehr haftbarbin . Peter Delp

4Allxe & ü. 2 8Hansa - Haus ,
— —— —

empfehlen beste In - u . ausländische Fabrikste in

BUuUuffets
darunter Gelegenheitskäufe

sind eingetroffen .

Gambrinushalle

Huleressunſe Neulleilen
2797

Reis & Mendle

Filz - u . Strohhülen
Miederlage von Möockels Neal Homburg Hats . 18520

Moritz

Frel - und Barrenübungen .
b) 6, Mädchenklasse der Bürgerschule :

Hüpfübungen und Schwebestangen .
A. Schliiereher ( 500 Schüler ) :

Das Lied vom Rhein , zatg , Knabenchor
. Tugmnerische Vorfüähramgen :

a ) J. Klasse der Vollksschule : Stab - und
Barrenübungen .

b) 8. Klasse der Bürgerschule : Hüpf⸗
übungen Schwingrohre .

. Münnerehöre :
a) Das Volkslled , Stundenchor beim

Kaiserpreis - Wettsiugen in Frank⸗
HHfC ( (( T

b) Echolied - achfstimmiger Männerchor
2. Turnerische Vorführungen :

a) Knabenhort : Langstabübungen .
b) 8. Mädchenklasse der Volksschule :

Hüpi - und Stabübungen .
8 . Schulerchor ( 1000 Schtler und

Sehtllerinnen ) : O, bitt ' euch , liebe Vöge -
lein , 4stg . Knaben - und Mädchenehlor

D. Turnerische Vorführung :
8. Knabenklasge der Volksschule : Stab -
und Barrenübungen

10 . Mannerehöre :
a) Wiegenlieel Brahms - Zauder -
b) Deufsches Reiterlietns J. Pfüddemann .

Konzertflügel aus der Pianofortefabrik Scharff & Hauck
in Mannheim .

Solfenhaus
Vettinger Nachfolger

Innh. R . H . Stoceke
befindet zich vom 1. Jull c. ab

Rarkteli, F 2
9

antiet .
Telephon Ir . 1932 . 12231

H. G. Nägell .

W. Kienzl .
Orlando di Lasze ,

Gumpert .

bese Feg
Oott dem Allmächtigen hat es

Gattin und Mutter

Louise Freitag
geb . Berdami .

ash turzem aber ſchweren Leiben in ein beſſeres Jenseits
abzurufe

1ge .
aden , unſere liebe

45655

n. 5
Manußeim , Schwetzingerſtr . 80, den 22. Juni 1903. 5

Die trauernden Hinterbliebenen :

Florian Freitag und Ainder .

Die Beerdigung ſtudet Wittvot Nach Bii , Hhr
der Lrichenhalle aus ftatz .

e2 eee 8
5

78

8
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6 . Seſte .
Weneräl⸗Anzeiger .

Manfheim , 23 . Juni .

Großh . Hof⸗ u . Nationaltheater
in Mannheim .

Nedes Shealer
im RBoſengarten .

Dienſtag , den 23 . Juni 1903 .

Das ſüße Mädel .
Operette in 3 Akten von Alexander Landesberg und Leo Stein .

Muſik von Heinrich Reinhapdt .

In Szene geſetzt von Herrn Regiſſeur H echt .
Dirigent : Herr Muſikdirektor Ga ul 6.

Perſonen :

lebenburg . 8 Herr Hecht.
Nichte . 5 8 „ Frl . Perrot .

8 Liebenburg , deſſen Neffe⸗ Herr Rüdiger .

8 . 5 „ Frl . Fladnitzer .
lich, Maler 5 Herr Voiſin .

jer 8 . Föl⸗ Liſſi .

y, Sekretär des Grafen Liebenburg Herr Kallenberger
Herr Krauſe .
Herr Schödl .

derr
Frl . Fiſcher .

Modelle N 5 Frl . Schultze .
Diener des Grafen Hanns . Herr Godeck .

Maler , Modelle , Feſigäſte , Diener uſw .

war Akt bei Hanus in Wien, 2. und 3.

t auf den Gute des Grafen
—

Kaſſeneröſſnung ½8 Uhr . Anſang 8 Uihr .

15 Hauns ' Freunde , Maler 5 5
0

755

ene
Ende 11 Uhr.

Nach dem zweiten Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Neues Theater⸗Eintrittspreiſe .

Vorperkauf von Villets in der

Filigle des General⸗Anzeigers , Fliedrichsplatz
7 5 * N 77 8—75

h.

—

pollo - Theater .
Dienſtag , 23 . Juni d. . :

II. Gaſtſpiel des „ Berliner Apollo⸗Enſembles “

* — 6
„ LaSistrrata

Phantaſtiſche Ausſtattungsoperette in 2 Acten von Bolten⸗Backers.
5 Muſik von Paul Linke . 14027

Gaſtſpiel des „ Electr . Ballets “ v. Tneütre Foljes Bergère , Paris .
Gewöhnliche Eintrittspreiſe ; Vorverkauf gültig .

LTageskaſſe von 10 —12 Uhr und —5 Uhr offen .

Ausverkauf
AurüekGesstzler Hickeraiel

Jon Montag, 22. Juni bis Samstag, 27. Juni.

Martha Krigg, Kunststiekerel , B1. 2.

19984

N.
Schmerzlose 1 5

Taahn- Operationen
mit umn d ohne Betäubung .

Künstliche Zähne w , Plempiren t

E . Herdle , Dentist ,
N

( 2, 19½20 L. wgende le

Ipfmaſchen für Jame!
mit dem neueſten , einzig hier vertretenen

Patent⸗Reform⸗Warm⸗ u . Kaltluft⸗
goldene
90 Mbolen , Haartrocken⸗Apparat aaatrtennt

ſtein unaugenehmes Geräuſch .
Das gefündeſte , ſchnellſte und angenehmſte Trvocknen .

Erkältungsgefahr vollständig ausgeschlossen . 18945

E 3, 6 Emil Schrôder Teieph. 20f .

Parfümerien u. Toilettengegenſtände aller Art .

Meclerne Haararbeiten in feinster Ausführung .

2

euerwehr⸗Singchor .
Heute Abend öuhr

wichtige

Zesprechung
bei Kamerad Licht ,

Für kleine

Inſerate
Luiſenring 55. 28800 ,

von auswärts bitten wir uns

Der Vorſtaud . die Gebühren gleich bei der

Beſtellung mit einzuſenden ,
*

Schützen⸗ Geſellſchaft um Verzögerung in der Auf⸗
5 nahme durch die Korreſpon⸗

denz ꝛc. zu vermeiden , Da

Beträge bis 5 Mark für 10 Pf .
mittelſt Poſtanweiſung geſandt
werden können , ſo bitten wir ,
der Sicherheit wegen ſich der

Poſtanweiſung bedienen zu
wollen . Solche kleine Inſerate
kann man ſich leicht ſelbſt be⸗

rechnen , wenn man 23 bis 25

geſchriebene Buchſtaben auf
eine Druckzeile rechnet . Falls
ein Satz oder ein Wort be⸗

ſonders hervorgehoben werden

ſoll , rechne man 1 Zeile mehr .

Mittwoch , den 24 . Juni

Kranzſchießen
auf Feldſcheibe .

Anfang Nachmittags 3 Uhr .

2555 Der Vorſtand .

Technikum Strelitz ;
iu Mecklenburg . 29281

Ingenieur-, Teebnik' er- u. Keisterkutss,

Maschinen -u, Electrotechnik
deb. Hoch - u. Tlefbau ,

Tischlerei . — Tägl Eintritt .

iſt 25 Pfg . Wenn Offerten⸗
Zuſendung gewünſcht wird ,
iſt das Porto hierfür mit bei⸗

zufügen .

Erpedition des

„General⸗Anzeiger “
zrr Stadt Maunheim

und Umgehung
( Maunheimer Jourual )

Zur Sachsenhauser

Apfelweinstube

Matjes⸗Heringe
Malta - Kartoffeln

Pracht⸗Waare , orb

Alfred Hrabewski
D 2 , 15 . Telephon 2190 .

Blaufelchen
r

2 Zap Prima Iwein
Heute M. . 50 ver Pfd . ( spritfrei ) , bei 12 Flaschen à

Bheinsalm 30 Pfg . frei in ' s Haus .

Fesn Eshler ,
2 . Querstr . 4 . 6880Lrb . Aale . , 8

hellügel und Reh
in großer Auswahl .

J. Knab, Sretesb .
Breitesir .

Hemden⸗
Klinik ! !

Planken P 4, 2, 3 Tl.
Schlechtſitzende u. defekte Herren⸗

hemden werden mit neuen Ein⸗

ſätzen , Hals⸗ und Armbindchen — 5

verfehen und unter Garantie für 8

vorzügliches Paſſen von einer —

Hemdenfabrik billigſt berechnet
zugeſtellt . — Tadelloſe Anferti⸗

9
Die seibstheizende

Patent - Plättmaschine
„ DAL . . ! “, neuestes

gung nach Maaß . 5690

Bitte .
85 Modell , ( Preis 5 Mark )
In der Arbeiter⸗Kolonſe 180 1 Einfachheit

Ankenbuck iſt wieder Maugel
an Röcken , Joppen , Hoſen ,
Weſten , Hemden , Socken und
insbeſondere an Schuhwerk ein⸗

getreten . Wir richten deshalb
an die Herren Vertrauensmänner
und Freunde des Vereins die herz⸗
liche Bitte , wieder Sammlungen
der genannten Bekleidungsgegen⸗
ſtände gütigſt veranſtalten zu
wollen .

Die Sammlungen wollen ent⸗
weder an Hausvater Wernigk
in Ankenbuck — Poſt Dürr⸗

heim und Station Klengen —,
oder an die Central⸗Sammelſtelle
in ſtarlsruhe , Sophienſtraße 25,

eingeſondt werden . 12605
Etwaige Gaben an Geld , die

gleichfalls recht erwünſcht ſind ,
wollen an unſere Vereiuskaſſe in

Abge 25, gütigſtf
abgeführt werden .

Karlsruhe im April 1903 .

Der Ausſchuß des Landesvereins echt hier : Pelikau⸗Apotheke .
für Arbeiterkolonien 13071

Wirkung und Bequem -
lichkeit im Haushalt un -
orreleht . Drucksachen ,

humor . Dalli - Postkarten
u. Dalli - Jugendspiele

überall umsonst , eytl .
direct durch 877

bentscbahstos-brseiszunt sten

* In 1 Nacht ver⸗
ſchwinden Som⸗
merſproſſen , gelb .

roth . Flecken , Mit⸗
eſſer bei Gebr . v.
Dr . Kuhn' s Edel⸗
weiß ⸗Creme u.
Seife . Verlangen

Sie ausdrücklich
den Namen Edel⸗

Der Preis für eine Druckzeile

60 9% 1
Hypotheken

40 /
1ver elt billigſt 12368

Meinrich Mirsch ,
Beethovenſtraße 8.

Wer braucht Geld ? ?

auf Schuldſchein , Wechſel , Möbel,
Cautionen , Hypothek , der ſchreibe
ſofort an 13642

K. Schünemann , München No. 14.

N ſchle 1

rath 8

Tüchtiger Bäcker , evang . , 27 95
alt , von angenehm . Aeußern , mit

10 —12 000 Mk. Vermögen und

eigenem Geſchäft , wünſcht ſich
päſſend zu verheirathen . Damen ,
welche in ähnlichem Geſchäft
waren , ſind bevorzugt . 6000 M.

erforderlich . Offerten⸗Brieſe unt .

Nr . 4522b an die Exped . d. Bl.
erbeten . Vermittler verbeten .

Feiſchegleiter geſucht .
Weſt⸗Schweiz wird ein Theil⸗
nehmer geſücht . Offert .u. Nr .
4453b an die Exved . dſs . Blis .

Haus⸗Verwaltung
Offerten unter

9

Beamter
ſucht

zu übernehmen .
Nr. 4459b an die Exp. ds
erfahr Canfmann geſ. Alters
Erfaht . Kaufmamn nbernmm

Neuanlagen Nachtr . u. loſchlüſſe
v. Büchern , Vermittl . v. Vergl .u.
Jahlungsſtundungen . La. Refer⸗
Mäßige Berechnung . Brieſe u.

M. M. No. 4486b an die Exped .

Wuchhaltung
jeder Art : Neueinrichten , Ordnen
und Beitragen von Geſchäfts⸗
büchern , Bilanz⸗ u. General⸗
( Geheimbuch ) , Abſchlüſſe über⸗

-

nimmt unter Discretion und
ertbeilt darin Nathſchläge ſowie

Unterricht . 25695

A . Caroche , Mittelſtr : 58a .

Frauen u. Irlu .
können in kurzer Zeit das

Neu - und Glanzbügeln

gründlich erlernen . 1641

Soſie Kramer Wwe. ,
2 e

Ein Mädchen empfiehlt ſich
im Waſchen und Putzen . 4547b

I 1, 12 , Hinterh . , 1 Treppe .

Alle Ardeit zum Nähen u. Aus⸗
beſſern wird angenommen ; eiul .

Hauskleider , Röcke, Blouſen , Kinder⸗
kleider . I 68, 5 , 3 Tr . 45580

ücht Navin empfiehlt
Tücht . Schneiderin ch in und

außer dem Hauſe . 4549b

UYG . 28 . 2. St . rechts .

beſſ . Stand . finden in freundlich
geleg . Ort in Privat⸗Fam . liebev .
verſchw . Aufnahme . Kein Heim⸗
bericht . Off . u. A. B. 100 poſtl .
Heppenheim a d. Bergſtr .

Ein Karten zu kaufen geſ .
ev. gegen einen Neubau einzu⸗
tauſchen . Off . unter Nr . 4460b
an die Exyedition .

Zu kaufen geſucht :
Eine gebrauchte gute

Salon - Einrichtung .
Offert . unt . Nr . 4574b a. d. Exp.

im Grofſherzogthum Baden
— 8

e

Unterricht .
FPP

Tafe-TApost-Flaschen-Plele
bell und dunkel aus dem renommirten Frankenthaler Brau -

naus direkt an Private , in jedem Quantum , frei in ' s Haus vom

Haupt Depot Jacob Uhl, Telephon259l

Grösste Reinlichkeit , Maschinenbetrieb ,

Kohlensäure - Abfüllung . 100u8

Vortheilhafteste Bezugsquelle
im allen PFreislagen . 28289

Reßte von —20 R. weit unter Preis .

Hermann Bauer , F 2, 9à .

zu Originalfabrikpreisen .
Roste von Ia . Druckwaare unter Preis .

— —— —

5 lal , Druckwaare , Tappiode, Läutar,
28289

55

Pei ruh . Familie werden
von alleinſtehend . Herrn

Inermann Bauer . F 2, 9a .

HAASENS TEINAVOEL ERAG .
Annoncen — Expedition 9

E21s . MRNNHIEIN .E2Z ] [[ ( —
Annogen gunte eſſe eitune English Lessons .

Specialty : 5398
Commereiaf Correspondence .

R. M. Ellwood , E I, 8.

Gebraucht . kleinerer

Ausſtellungsſchrank
zu kaufen oder miethen geſucht .

Offerten unter Nr . 7632 an
die Expedition ds . Bl . erbeten .

Alte Büicher Setreat en
höchgt . Preisen

en des Tc Ne

Englisech .

ostspansaptsge anoetan
EntwürfeKatalogs gratis ?

Manu ſucht ſofort

Gründlichen unterricht in
allen Fächern ertheilt W. Mackay
( Engld . ) , 8 1, 2, Breiteſtr . 5548

techniſchen
Direktor

Privat⸗Schulunterricht .
In einem im Herbſt das . Schul⸗

für eine bedeutende Auto⸗

jahr beginnend Kurs können noch
—3 Knaben aus guter Familie

Aufnahme ſinden . Der Unterricht
wird von einem ſtaatl . angeſtellt .
Lehrer ertheilt und bildet die Vor⸗
bereitung für Gymnaſium oder
Realgymnaſium . Gefl . Off . unt .
Chiffre 7630 a. d. Exped . d. Bl

Gelduerkehr

mobil⸗Fabrik . Unnöthig
ſich ohne Reſerenzen aller⸗
erſten Ranges zu melden .

Off . unt . H. 3988 F. an

Haaſenſtein & Vogler
Berlin .

. ·G
14009

Für ein 17jähriges ,
junges Mädchen wird

eine 14086

Cosellschaftefin
aus guter Familie gegen
hohen Gehalt geſucht .

Offert . uut . A. F . an

Haaſenſtein & Vogler ,
E 2, 18 .

EAEreeeerPFF
Fräulein

5

ſucht behufs Heirath
einen Herrn kennen zu lernen ,
der Baarvermögen beſitzt ,
um ihre Exiſtenz zu befeſti⸗
gen . Gefl . Offerten unter
B. 61591b an Haaſenſtein &
Vogler . E 2, 18. 14087

Rehr

Geld⸗Darlehen
Perſonaleredite von 200 Mk. auf⸗
wärts zu —6 %, Hypothekar⸗
Anleihen zu 4 % erhalt . Perſonen
jeden Standes . Efſectuirt auch
in kleinen Ratenrückzahlungen
prompt und discret . 4544b

A. M. Lörincz & Co, ,
protok . Handelsgeſellſchaft ,

Budapeſt , Realſchulgaſſe 16.
Retourmarke erwünſcht .

FEEEECc

Hppotheken⸗Kapitalien
zu billigſtem Zinsfuß

und coulanten Bedingungen ver⸗
mittelt prompt 10604

Hugo Schwartz , R 7, 13 .
Telef . 1056.

ein möblirtes und ein
unmöblirtes Zimmer
geſucht . 18951

Augebote mit Preis unter
V. 61546b an Haaſen⸗
ſtein & Bogler , N 2, 18. M —

A. Render ' s Antiqu . , O4, 17. 6818

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . Herzmann ,
20046 E 2 , 12 .

Alte Metalle ,
Eiſen , Kupfer , Meſſiug ,Zinn ,
Zink , Blei ꝛc. ꝛc. kauft zu
höchſten Preiſen 4716

Wilh . Kahn ,
Magazin : R 2 , 12 . Wohnung .
S 6 , 39 , 3. St . ; Telefon 1388:

Heidelbeidelberg.
Villa hübſch am Bergwald

( Schlotz ) een init
9 modern ausgeſtatteten Räumen
u. theilweiſe eingebauten Möbeln ,
großem Garten , preiswerth zu
verkaufen . 140286

Offerten sub A. 241 F. M. an
Nudolf Moſſe , Maunheim, .

Ein gut
erhaltener Stutzflügel

und ein
faſt noch neues So 0 8

billig zu verkaufen . Offerten
unt . Nr 4390b a. d. Exp .d. Bl.
Ein faſt neu erhaltenes

Damenrad
iſt um 70 M. zu verkauſen zozd
Ludwigshalen , Wörthſtr . 6/1V .

Für eine 14täg . Tour durch die verka

Tisch - Bilart ,

Iu einer größe
theinpſalz wäre

n ei ſi

· en

41Putzgeschäftes ,
welches veränderungshalber um
den Preis von 5000 Mark zu
verkaufen iſt . Offerten unter
P. W. 1558an die Exped . d. Bl.

Eill Kinderwagen und ein

Sportswagen zu verk. 47b
Ryeinauſtraße 19, parterre .

1 ſehr ſchöner polirt . Kleioer⸗
ſchrauk , 1 Vertikow , 1 einth .
Schrank , 1 Tiſch , 1 Waaren⸗
ſchrank , auch .gr. Küchenſchrank
geeign . , Umſtände halb. bill. z. perk.
4491b 3. Querſtr . 4, part .

Ibarm . Gas⸗Lyſtre , 2 Schau⸗
fenſter Gas⸗Beleuchtungen a
5 Flammen , 2 Gas⸗Lyras ſowie
ganz neue Laden⸗ u. Schau⸗
fenſter⸗Einrichtung bill abzug .
bei Julius Blum , E 1, 10. 7579

—
Ein Fahrrad

in tadelloſem Zuſtand billig zu
käh. K 4, 24, p. 48845

Zweträdriger Handwegen
bill . zu verk. O 4, 6 4591b
Gagorfſſſer Weingrün bis zu
Lagekfaſſer, 3000 Liter haltend ,
Lagerhölzer und Steine ,
Thüren , Fenſter billig abzu⸗
geben . 885 14 K. 5 .

Weißzeugſchrant , Brand⸗
kiſten , faſt neu , 1 Divan wegen
Wegzugs billig abzugeb . 4572b

B 7, 9 , 3. Stock .

„ Eine Hobelbauk m. Werkzeug,
ein zweirädriger Wagen du verk.

576 CO , 10 , 4. Stock .

Drei gleiche Gaßlüſtre
von mindeſtens 5 Flammen geſ.

Offerten an das Sekretariat
der Hochſchule für Muſik

„ , erbeten . 13925

faſt neu , mit allem Zubehör
wegen Platzmangel billigſt zu
verkaufen . D 4, 1, 2. Stock . 1265

Zwei ſchöne echte

Dachshunde
( ſchwarz , Männchen u. Weibchen )
wegen Platzmangel billig zu ver⸗
kaufen durch 4452

Carl Stolzentlaler ,
Rheinhäuf ſtr. 57, L.

Bautechniker⸗Beſuch.
Wir ſuchen einen in Hochbau⸗

berechnungsarbeiten bewanderten

Bautechniker
auf einige Monate ſofort zu
engagteren . 1500

Meldungen unter Beiſchluß des

Nachweiſes über die geforderte
Befähigung an die unterfertigte
Dienſtſtelle .

Roſengarten⸗Baubureau ,
R 7, 29.

Söhner .
N 7¹

Bur. ⸗Verhand „Neform
Mannheim , N 1, 16

ält . und beſt . Vermittelung für
kaufm . und techn . Perſonal ,
ſowie für Caſſierer , Berwalter ,
Aufſeher , Magaziuier ꝛc. ꝛc.

Geſucht wird ein zuverläſſiger

Iann
z. Führung eines elektriſchen
Automobils . Gelernt . Diener
wird bevorz . Zeugn . m. Gehalts⸗
anſprüche a . . Exped. sub 765 erb.

Eine deutſche , eingef . Berſich “
erungs⸗Aetien⸗Geſellſchaft
hat ihre General⸗Agentur
Maunheim fſür das Feuerver⸗
ſicherungsgeſchäft nebſt ſfämmt⸗
lichen Nebenzweigen unter Be⸗
ſtandsüberweiſung zu vergeben .

Bewerber , welche bei guten
Beziehungen zu induſtriellen ,
kaufmänniſchen und bürgerlichen
Kreiſen gewillt ſind , ſich dem
weiteren Aufbau des Geſchäftes
perſönlich energiſch zu widmen ,
werden gebeten , Angebote unter
H. S. 5167 aͤn Rudolf Moſſe ,
Hamburg einzuſenden . 14030

Für ein neues Patent ſuche ich
Proviſionsreiſende , welchevro
Tag 10 M verdienen können . 1454

Paul Held , Mittweida i. S.

Inſeraten⸗Acquiſtteur , der
Erfolge nachweiſen kann , für ein
neues Unternehmen geſucht .

Off . mit Augabe der Neferenz .
unt . Nr . 4563b an die Exped .

Biel Geld verdient wird ! !
a. Bücher , Photogr . , Bild . , Spieg . ,
Uhren ꝛc. beſ. f. Frauen u. Agenten .
Khafen, Mundenheimerſtr .261. 7351

Eine deutſche Lebeus⸗Ver⸗
cherungs⸗Geſellſchaft ſucht

ür ihre General⸗ Agentur
Mannheim einen

jungen Beamten
Bewerber , die in Correſpondenz

und Buchhaltung bewandert ſein
müſſen , wollen Oſſerten unter
Angabe der Gehallsauſprüche u.
ob event kautionsfähig elureichen
sub . R. 234 F. M. an Rudolf
Moſſe , Maunhelm . 13978

Zuverläſſig . Chepaar ( Pen⸗
flonär ) als

Aufſeher u. Wärtet
für Luft⸗ und Sonnenbad des
Naturheilvereins

gesucht .
Ofſerten ſind zu richten an

E. Lehmaun , Rheſnauſtr. 9

geſucht .
Ein mnge 5 0

Stadtreiſender
welcher theu szger

Off. 1 350ʃ

Tüchtiger
ſofort geſucht .

Anstreicher
gegen hohen Lohn geſucht . 1082
Griesbach & Großmann ,

Strassburg i . . ,
Schiffleutſtaden 41 .

Kuge Frauen
notiren sich als wichtige
Adresse für Gesuche von
Stützen , Bonnen , Kindergärt⸗
norinnen die Deutsche Franen -
Zeitung in Goepenick - Berſin .

Prospekte gratis .
Abonnements bei jedem Post .
amt monatlich 50 Pfg. 13749

Für Bureaux ſowie Läden :

Kaufm . weibl. Perſong
ſtets geſucht .

Bur. -Lerb, Reform , . 16.

Schreibhilfe .
Ein Mädchen , welches an ver⸗

e dirg Oſtern aus der 8. Klaſſe
der Bürger⸗ od. Volksſchule ent⸗
laſſen , wird als Schreibhilſe
geſucht . Durch wen , ſagt die
Expedition ds. Blattles . 7684

Geſuchtſe ne tüchtige 4487b

Ladnerin .
A. Schueider , Schweinemetzg .

Gesucht wWerden;
9 Verkäuferinnen für hier

und Ludwigshafen ; für Kurze ,
Wollwaaren , Trikotagen , Haus⸗
halt. , Colonialw . , Kunſtw . , Maun⸗
faktur von Intern . Kaufm. Stellen⸗
Anzeiger „ Globus “ , E 1, 9. 7646

Per Auguſt oder 1. Septhr .
ſuchen 14035

Nur

direkte

z

Auftrage.

ſtüchtige Modiſtin
bei gutem Gehalt u. dauernder
Stellung . Zeugniſſe , Bild und
Gehaltsanſprüche erbeten .
IB. Schweriner & Co . ,

Frankenthal .

Perfecte bürgerliche

Köc/hin
die auch etwas Hausarheit
übernimmt , in kleine , beſſere

Familie gegen hohen Lohn

auf 1. Juli geſucht.
Ludwigshafen a/fih .

Ludwigsstrasse 8,IILSt .

Cin tücht. Zimmermädchen
mit guten Zeugniſſen auf 1. Jul
9 7615

Näheres B 1, 9.

Crfahrenes Müdchen
für alle Arbeit , kinderlieb , be

gutem Lohn geſucht , zum 1. Juli
auch durch Vermittlung . 7593
Stadtbaurath Perury , Hebelſtr . 3

Ein ſolides Mädchen
für Küche und Hausarbeit aun;
1. Juli geſucht . 7357

Eliſabeihſtraße 3 , part -

Mädchen für Hausarbeit ges
ſofort . L 4 , II , part . 44670

Ein zweites Mäpdchen, auch
für 1 Kind ſucht 4564⁰

Frau Springmaun , N 2, 8.

Fleißiges , ordentliches

Dienſtmädchen
ſofort geſucht . 7628

G 8 , 11 . 2. Stod .

Geſucht
per 1. Juli ein ordentl . Mädchen ,
das gut bürgerlich kocht und
etwas Hausarbeit verrichtet .
7485 L. 10 , 3, 2. Stock .

2 tuͤchtige

Kücheumädchen
geg, hohen Lohn ſofort geſucht .

Näh . 8 6 , 33 , park . 7607

Laufmüdchen .
Kräftiges Laufmädchen aus

achtbarer Familie geſucht . b

J . Tauber , Pfälzer Hok
Ein ordentl . Dienſtmädchen

auf 1. Jult geſucht . 4433

Nupprechtſtr . 11, 1 Tr . Iks.

Mädchen , das gut kochen kann ,
bel hohem Lohn geſucht . 4557b

IL I4 , 12 , 2. Stod .
Ein fleißiges Mädchen , für

Küche u. edee

aus beſſ . Familie mit gut Schul⸗
bildung per ſofort geſucht . 7426

Webrüder Lindenheim ,

Nebenzimmer ,
35 —40 Perſonen faſſend , noch
mehrere Wochentage zu pergeben .
45556b „ Morgenröthe “ , 8 8, 28.



ren

1

Seneral⸗Auzeiger . 7 . Seite .daueie , 28 . Jum

ein ſchöner Laden

mit Nebenzimmer
zu vermiethen .

für Bierbrauer
od . Braumeiſter .

Eine kleine Brauerei m.
8Wirthſchaften auf einem

Platze von 7000 Einwobner
in der Nähe von Mannheim
unt . günſt . Bedingungen
m. klein . Anzahlung zu ver⸗

kaufen . Offerten unter Z.
240 F. M. an Rudolf Moſſe

—
— —.

Stellungfſuchenden werd. Zeug⸗
niſſe mit der Schreibm . billig ver⸗
vielfältigt . L 12, 11, II . 6963

Fung . Kaufmann , ſuch behufs
Jweiterer Ausbildung ander⸗
weilig Stellung gegen 955
Honcrar. 69b

Offerten erbeten unter E. H.
Nr. 4569b an die Exped . ds. Bl .

Offiziet a . 9.
penſ. mit Ausſicht auf Auſtellung
im Civildienſt , 50 J . alt , decor . ,
verh. , kaufm . gebildei, ſucht

Dauer⸗Poſten
als Repräſentant , Directionsbe⸗
amter , Verwalter von Fahrkk ,
Gut , Vermögen oder ähnl. Ver⸗
trauenspoſtent . Offert . unt . Nr .
7636 an die Exped. d. Bl . erbet .

Nonlenbrageke!
Junger tücht . Mann , willig15 fleißig , ſucht Engagemenk .

Beſcheidene Anſprüche . Offerten
sub 4043b an die Exped . ds. Bl.

Dilcht .
ng .

redegew . jung . Mann ,
21 Jahr alt , militärſrei , ſucht per
ſof. Lv. ſpäler Neiſepoſten , gleich⸗
piel welcher Branche . Off . Unt.

Nr. 1579b an die Exped . ds. Bl.

Flür meinen Sohn , der die Be⸗
rechtigung zum Einjährigen hat ,
wird ineinem
eine Lehr ſtelle Engros⸗
Geſchäft geſucht . Offerten unt .
Nr. 7629 an die Exped . ds. Bl.

Stelle ſucht ſoſort : tücht . ,
gut empfohl . Buffetfräulein .
Adreſſen abzugeben an Beck⸗
Rebinger . 7615

Näh. 4. St. rechts
5a8fftgobl
per 1. Auguſt , event .

früher , zu vermiethen . „80

Näh. D &, I , parteire .

auch

5Metzger⸗erei
mit 2 Zimmern

9
Küche , auch

für andere Geſchäfte geeignet ,
Miedfeldſtraße 68a zu ver⸗
miethen . 7528

Näh. Martin Molitor , 3. St .

GroßerèLaden
( Breiteſtraße )

mit 2 großen Schaufenftern und
Nebenräume per 1. Oktoher g. e.
zu vermiethen . Gefl. Offerten

—— Nr. 6141 an— — erb.

1
6 3, 1 Burean gee
p. 1. 0 v. Näh. Bäckerei . 45810

7 , 22
Comptoir , u. großer

ganz od. getheilt
per 1. Okt . z. v. Näh . park . 7631

ofort oderSreen nifl ee
O 6, 2. 6740

roße Bu reanz mit
Magazinen ( ein Saal
ca. 380 qm) und großem
Keller , inm Ganzeſt oder

geiheit zu vermiethen . 6852
1 1 Vordh . , part . r.

3
2. St., 5 3

15
v. Mäß. 3. St. 0

B . 3 Sb. , eine ſchöne frdl .
9583 Wohnung , 3 Zimmer

und Küche ſofort zu verm .
Zu erfragen 1. Stock . 4284

2
Belletage mit Balkon

beſtehend alts 9 ſchönen gerän⸗
iigen Zimmern , Badezimmer
unbz Mädchenzimmer nebſt Zubeh .

veg ſer zu vermiethen . 6070
Näberes F. 18 varterre .

E. auſt .
Mädch. „ w. gut bürg . kocht

U. Hausarb . übern . , ſucht b 1. Juli
Stelle . N. Fr . Dörr ,U 1,14,1V. 88ob

Aeltere Beamtenwittwe ſucht
auf ſofort Stellung zu einz⸗Dar ile
oder Herrn oder auch zu kleiner
Famiſie zu alleiniger Jührung
des Haushal tes . Zu erfragen bei

7688Beck - Mebinger , E 4, 15.

wiin ſcht perFung. Kaufmann v al ga
möbl . ungen . Zimmer Nähe
Waſſerthurm od. Bahnhof . Offert .
unt . Nr . 4805b a. d. Exp .d. Bl .

0 3, 231 Tr. , leeres Zimmer
ſofort zu verm . 7651

ſchöne Part . ⸗Woh⸗I 7, 16 nung , 6 Zimmer
und allem Zubeh . zu verm . os

E 0
5 abgeſchl . 2. Stoc , 3

zu verm . Näh . 1 Treppe . 4414b
0 Zimmer und Kilche

P 2 , 1 .

Sidenhaus Riel

Die aus der Ubernahme herrührenden

Seidenstoffe , Spitzen ,
Bänder , Besätze etc .

werden mit

Mannheim .

a9 fabatt

22948/14

Oabgegeben .

l . Kerb
Planken .

83 , eine ſchöne, helle Woß⸗
4 nung , 6 Zimmer und

Nuche per 1.„Jult zu veri . 88310
2 .

Ol. , eiue 3 Bintnler⸗
16. 18 zu verm .

J. IA . 2 Zim 1. 1 Am. m.
3. b. Näh . 3. St . eb

J6 , 17 0 270 Fricbrichs⸗( ring 3. St . , ſchöne
WoGaalh mit Balton⸗ 4 Zim. ,

1 1 5 Magdkammer ꝛc. per
„Anguſt zu vermiethen . 6918

Näheres Bureau parterre .

U f 10 Himmer⸗ulld Küche
A 10 an 1 od .2Petſ ollen

zit verm . Näh .
1

E ſch.
2. St . , 2 Zimmer u.

Küche ſofort zu vermielten . 480
675

1 , 290 3. St . , 4 Zim . mit
Zubeh . auf 1. Juli z. v. 4510b

Vellaruße20 uudKlche. 5
Näheres parterre . 4475b
15 Seith . 4. St . ,

Wiemaraplatz abgeſchloſſene
s⸗Zimmer⸗Wohnung mit Mauſ .
und Keller bis 1. Oktober billig
zu vermiethen . 43880

Näheres daſelbſt .

Burgſtr . 10 u . 12
Neubau , freundliche 1, 2 und 8

Ziſumerwohnungen zu vermieth .
Näheres daſelbſt . 1408b

Eliſabethſr. 8
2. Stock , elegante

Manſe GgsZimmer , Bad , 2 Man as ,
elektr . Licht ꝛc. zu verm . 4580b

Näheres Lauge ,I 8, 19 .

Frlehrichsriug34 Sare
Zubehör , parterre oder 3. Stock ,
mit Erker u. Veranda u. Garken

5 Wohnung , vierauf 1. LOktober zu verm .
3. 10 Ztin. , külche nebſt Näheres pärterre . 7318

Jubehbr zu vermiethen . 7052
Gollaköſtraße 34,

ſchöne 3 Zimmer⸗Wohnung , Z3ter
Stock , per 2. Juli , wo möglich

7104auch
—. —

zu verm .

ö Goelhestras80 Jös55
63, 177 Ziim . „Wohng. mit
Balk . , VBobeelüicht„ Küche u. Zub .
p. 1. Jull z. v. Näh . Bäckeret, 48680b

2 Trepp . , große ſchoͤne 1 Tr .., ſchöne Wohn . 9952Erker , b Zint., Küche ,
Aim . nebf Zubehör piß85 75
Septbr . 5 Oktbr . preisw .

Herr “ ſucht möbl . Zimmer
mit ober ohne Penſton . Nähe
Bahnbof oder Waſſerturm . Gefl.
Off. mit Preisangabe unter Nr.
4524b g. b. Exped . d. Blattes .

FJm Herr ſucht ein geräum .
möbl . Zimmer in freſer Lage

zu Üttethen . Oſfert unt . Chiff .
H. Z. Nr . 4588b d. d. Exped. d. Bl.

Wohnag —4 Zim . in.
Hulbe,p . 1. Juli geſ. , Lin⸗

denhofvorſtadt bevorzugk. Off . ni.

——unt . Nr . 4587 g. d.

0 8, 6 ein sſtöck . Magazin m.
Keller ſow. Büreau p.

MeitteJuli d. J . zu verm . 7559
Näheres 2. Stock daſelbſt .

1 4, 19 gr. helle Werkſtätte
mit Burkau und

Wobzuangzu verlniethen . 6t1

Werkſtellen
Parterte u. 3. Stock , mit oder
ohne Wohnung , bis 1. Juli zu
Vermtiethen . h 2 , K. 6690

Kelet n. Speicherräume
ſpfort zu verm . J 2, 4 6692

u berſmethen , zweſ⸗Nasaznſtöckig mit feller , ev.
mit 5

7
Ider ohlllüng.

Geleiſe bis zur Straße .
Näh . rauz Sohr , Augggtenſtraße 69,

—.
70

F 3 . 1 Eckladen
deste Lage , Eeke geg Plauken .
6 Schaufenster , mit hell . Maga⸗
zin u. Bureau sofort zu verm ,

Näheres 2. Stock . 6485

Saden mit au⸗
4, 106 ſtoßendem Zimmer

zu verm . Näh . 2. St . 44825

6 7
77 17

ein groher Baden
eventl . mit Woh⸗8 1. Juli zu ver !

K2 18 1n ilt. Z. U. teller
4 Bureaudd . Filiale

geeignet , z. 5. Mäh. 4, St . IkS. h

, 7

N Laden 12 0 anſtoßender
l. Wohnung zu verm . 7168

. 8,2 4. St. , 2 u. 3 Zim. u.
Küche z. v. Näh . 7541

60 8 30 ( - Kirchenſtr . 10 ) 1⸗
9 7 u. 3⸗Zimmerwohn .

nebſt Zubehör ſofort zu verin .
Näh . Hinterhaus 2. St .

2, Sk⸗

2 ſchöne ?6730 K 58865 8
( Fafenſtraß : 50 )

1576

ſchöne rdeiſ .Fonlnhlaz Manf , lohng .
2 Zimmer und Küche ( chan
ſofort zu vermiethen . 6499

7 Stock , b18
Kaiſetring 1 5 1 5 5
behör pet J. Juli od. 1. Auguſt

derm . Wrt 7186

EIL 75 25
ein hell groß . gunez an 195885Ehepaar od. einz. Perſ .z. v. 7585

zlt veriltlethen . 727⁴
Näh Schwetzingerſtr . 41. Laden .

Aaiſcrring 50 aug bon s zin.

J4a ,11
( Neubau ) an ru
zu verm . Näh .

K 2,9 9 abgeſchl . Wohnung ,

und iegdr zu verm .

ſch. abßeſch oſſene
3 Zimmer⸗Wohng .

ch. Leute p. ſoſort
2. Stock . 4562b

2 Zimmer , Küche
7844

mern mit
1 8 auf 1. Oktober

zu vermiet 7423

Aafit 9 00 8)
neuhergerichteter 3. Stock , 5 Zim .
Uu. Zubehör zu —̃ — 4eeb

Luiſenting 51 Weber,
5

Jn .

nach der Straße, nebſt
oder als

berurrunen. Buregau eeeeereeen
per 1. Okthr . event . früh . zu verm .

Näh. parierre , Nachmittags .

L 100 , 7
4. Stock , ſchöne Wohnung ,
zu vermiethen .

Näheres parterre .

LS , 6 , Binarckſtt .
bahe Steſeobne 4

Zubetr,übehör ,
7642

ſechs
Zimmer und Zubehör per 190

Wohil, 57 im. ,

Lade Külche nebſt Zil ehör
per Oktöder zu verſmethen .

Nöberes paxtekre.

Aiehfr . J, e 5 im⸗
mer , Küche,

Speiſekammer und Zubehbör 95
1. Oktober zu vermiethen .

Mit
part , rechts . 7230

Mittelſtraße 3
oſelegant . Hochparterre

L I4 . 7
6 Jimiſter ntit Badeauſchluß ut
2. Stock , ſchönefreundl . acg un

große Zimmer , Küche, abge⸗
ſchlöſſen ünd allem 3ubehör Per
4. Juli zu peimee 7568

1 Obkrſtt. II 5 Zimmet Und
Küche zu verm .

7 , 21
ſeine Ziminter⸗Wohnung m.
Zubehör zu vermiethen . 7424

allem Zubeh .
—1 b. 5916 Näh , 2. St . links . 4102b

75 15
N

NA4 , 7 fe g Nheindammfk. 33
zu verm . Näh . 2. Stock . 1495

5 iminter , Küche ui. Magdkant . ,
immer und Küche pek ſofort

115 ſpäter billig zu vermiethen .
Näh , b. Heinrich Schlupy 18

Riedfeldſraße 14

iu. Zubehör zu vermiet 1050 7, 21 Wefhagg g
8376

Wohntung von ! er
weit Küche an ver 7169

88%%0 5 Zim . ⸗Wohng . ,

Rosengartensff . 16
1 Tr. , Wegzugshalb . ſehr ſchöne

Bad , Betauda
und ſämmtl . Zllbehör ver 1. Inli
evt , auch früher zu peimglethen

Näheres parterre .
——

Rupprechtstr . 8
Parlerre : 4 Zimmer , Küche , Bad .
4. Stock : —6 Zimmer , Küche ,
Bad , ſchön ausgeſtattet , mit Zu⸗

beher per 1. April zu verm .

b. 5 6371

Senöne Wohmung
am Gontardplaßz mit Auszieht
auf den Sehlossgarten , 3 Eim.
u. Küche (1 Mans . ) p. 1. Juli z.
verm . Gontardplatz 3. 6

Die von der Firma Warl
Oron , Bismarckplatz ——

inne⸗
gehabte Wohnuig ſowie Buregu
und Lagerräume ſind wegen
Fabrikbau bis 1. Oktober oder
ſpäter anderweitig zu vermiethen .

Näheres Osw . Baumgart
19. 43840

2 Zimmer und Küche ſoſort
anzruh , Leute zu vermiethen .

5 815„ VV ) • n 38 ,
. 92

Niedfeldſtr . 60
ſchöne Wohnungen , zwei
Zimmer und Kücche, eine u. zwei
Stiegen hoch, zu verm . 7527

Näh . Martin Molitor , 3. St .

5 tung , 5 Zimmer , Ba⸗
dezimmer , ſowie ſämmtl . Zubeh. ,
ferner 2 Wohnungen , je 2
Zimmer und Küche per 1. Juli
zu 764⁵

heres 7 17 .

Seekenheimerſtr . 70 , 2 Sf,,
ſchöne Baltonwohnung mit all .
Zubehör ſof oder ſpät . zu v. 4414

Seckenheimerſtraße 8
v. ſchöne 3 Zimmer⸗Wohnung mit

Balkon u. Zubeh . p. 1.
975 zu

verm . Näh . daſ . b. Weiß . 981

Sen ennere 13, 2. Slock ,
3 Zimmer , Kliche und Man⸗

ſarde zu vermiethen . 4538b

Seſteuheimerfr. 25
mehrere kl. Wohunng. , 2u . 1Zim .
u. Küche an rühige Leute billig
zu verm . Näh . 2 Stock . 7062

Setlenheimerſtraße 50
Ecke Große Wallſtadzſtrahe,ſchöne Wohnungen ,2, 3 Zimmer ,
Küche m. Zubehör ſof, ob. 1. Juli
zu verm . Näh . parterre . 4126b

1 715 4. St . , ſch.
Seckenheimerſtk .64 Leſcht
Wohn. , , 3 Z. u. . , ſof. od. ſpät an
ruh . Fam . zu v. Näh. part . 7112

Selfenheinerſtr . 90
Zinmer⸗

Zimmer⸗
Wohnungen zu verm . 7529

0. 1 Ar z nächſt

Schbetzilgee. 9 Kaiſerting ,
ſchöner 2. Stock mit 6 Zim . u.
Zubehör , auch mit Bäd , per
1. Oktober zu vermiethen . ah

Schwetzingerſtr . 64 , 3 u. 2

Zimmer mit Küche Vorderhaus ,
1 Zimmer u. Küche Hinterhaus

biklig zu vermiethen . 7451

Tullaftr. ! 1 e
ee u. Zubehör zu verm

käheres 4 . Stock. 44030

Tullaſtr . Nr . 18
elegante Wohnung im Parxterre
ſowie die 3. Elage , beſteh . aus
5Zimmern , Küche , Bad u. ſonſt.
Zübehör ferner größ . Souterraln⸗
kaum per ſof. od. ſpäl . zu v. 0s

Näh , bei dta Fucke⸗
Michels , Bikloriaſtraße 15 —15

Tatterſallſtr . 29 ,
eleganter 2 Stock, ? Zimmer u.
Zubehör zui verntiethen .

Näh ' bei J . Peter , BVictoria⸗
ſtraße 12. 6511

Waldl hofſtr . 4³
Mehrere 5 Zlitt . ⸗Wohnung.
im . , 4. ll. 5. Stock ſof, od ſpäter
3. v. Räh. 1. Slock , Laben . 4802b

Perbderſtfaße , ſchöne 5 Zim⸗
nerwohnung , e. Stock , Weg⸗

zugs halber per 1. Delober 5
vebntiethen . 380T5

Wer derſtr . 32
Hocheleg . 5 Sueermit reichlichent 7 da 6995

Eugen Wühfer , Baugeſchalt
Eckvilla , Neuban
Friedrich Carlſir . 1, Moltke⸗
ſtraße 15, ſchöne Wohnungen v.
6 — Zim , mit all . Zubeh . , groß
Salonu Vorplatz , Erker , Berauda,
elektr . Licht, Centralheizung vom
15
. Auguſt ab zu verin . 44980

In nächſter Nähe des Großb .
Scloſſes 2 Zimmer , auf
die Straße gehend , als Bureaubis zum 1. Oktober d. J . gu
Vermiethen . 74⁴6

Näheres & I1, 8 , 2. Stock

Eine herrſchaftliche
Wohnung ( Bel⸗Etage )

ſofort zu vermiethen . 6868
Näh . B 2, 9, part . rechts .

Neckarau .
4 Zimmerwohnung mit Zubehör ,
Gas⸗ u. Waſſerleitung eingerichtet
( Reubau )2. Stock ſofort 9d.
zu jedem annehmbaren Preiſe zut
veriniethen . Aufkagen unt . K b.

1 Tc. ein ſchönesII 4 , 9 udbl . Zim. , mit
oder ohne Klavier, an Herrn od.

I äuleinräulein zu ver!miethen . 45090

f. 4, 1
einſ . m 50I . Zimmer

2. St . , Sim.
n, 5565825135

zu verm . aabgg f 7
n möblirt .

H 4 27 Jungbuſch⸗Straße , 8 57 ( 1 0 ner an einen
5 2 Tr. , ein gut ibl . Herrn zu vermiethen . 4361b

Zimmer zu vermi ſethen 4384b
＋ 2 zwel freundi . möbl .

H
5, 15 3. Tr . ein ind Zimmer au junge
an jung . Heren zu v. Leute zu verſmn. Näh . 1 Tr. 8356

3 8. St . , 1 einf . möbl .
1 97 3 Zim . zu verm . n1b

b
3 . Stock, hübſch m b.

1657 2 55124 Zi mmer 3. v.

6J253 42890

ein fein möbl .
zu verm .

,
Zim. :16 . 4022b

—Holgſtr
5 möbl , 3

1 m .

1 0 u. 0
Stock .

4 5

event . il 5
Herrn per ſof or

Näheres daf Zaft.

1 *„ AulageK 15 eleg⸗ möbl
ſeparat . mit e
Zimmer , an eit, z . v
F 5 uK 49 9

ſoſort beziehvar, bermn
zwen musl . Zim . (itK 5 1818 zäudige Fränlein

bill . z. v. Näh . 4. St . . Arob

K 3, 10 Fancser, Kſcen
inbl . a. ſol . Hrn . . v. gab

2 2 6 1 . ſchönK 3 . 21 möbl . Zim .
mit Penſion zu verm . 4825b

K A lde möbl . Zimmer

1
4, zu vermiethen . 4241b

Ech 8
1 gut möbl . Zim . an

30, 2J ſol.

ein ſein mbl, Park⸗
Zim . Zu vernt. 7126

ts, hilb ſch
ſof. bis

nſ e91möbl . Wohlen
Schlafzim . für 30 M. 1 v. 42680

Baßuhoſplaß 9, 2. St. , ein
ſchbn mubl. Zun . zu verm . 80

Beillſtvaße 15 , 2. St . , ſchön
illöbl . Zimmer mit ſeparatem
Eingang ſofort zu verm . 3989

Bethovenſtr . 4, part . , ſein
möbl . Zimmer ſofört blonn41vermiekben .

NN 1
Friedrichsring 38 50
zwei elegant und heguem möbl .
Zim. , Wohn⸗ u. Schlafzim . , in
ſeinem Hauſe zu verm . 42840

Hafenſtir 34 , 4. St . Iks. , ein

10
möbl . Zimier bis 1. Juli

illig zu vermiethen . 4900b

Haiſerring 32
2. Stock , fein möbl . Wohn⸗ und
Schlafzim, ſowie 2 leere Wohn⸗ u.
Schlafzim . bis 1. Juli z. v. 4249

Faferring 40 , 2 fein möhl .
Balkz . Wohn⸗ u. Schlafz . 3. v. L8
Findenhufſtraße 1e, 3. Stoch ,

möbl . Zim . bill . zu v. 40030Nr. 7616 an die Exped . dfs . Bl.

S e , Zim. pr.51. 85N zu verm . 2552

B 25 10 8 11755
1 Tr. , zwei ſein möbl⸗B5 , 1 J Selthngn an 1oder

2beſſ . 0 pr. I. Jult z. v. 4421b

Nihe des Parts ,B 6. 2
3. Tr. , 1 großes ſchön .

9 „ zu verm . 4594b
0 einf . mbl. Zim3 6,3 3 31 16„gal Peiten

an anſtänd . Fräulein zu verm
Näh . Reftanrant . 4168b

1 =„ 22 Tr . einf , möl .. ( .
16 inel. Kafſet 1Jof, z. verin . 7680

10
2 ſchön möbl . !

ffer
5 mit odet

ohne Peuſion ſofort od. 1. Juli
an beſſ. — zu verm .

0 4 175 Tr. , ſchön möhl .
Zimmer zu verm ,

ev. Wohn⸗ u. Schlafzim . 43930

64 19
2 Trepp. , ſchön möbl .

5 Zim . z. verm . 4287b
0 I möl , Wohnt⸗4,20ʃ21 . Schlafz . mit

Vesla. 2Herren od Frl . z. v. 22210
3 Tr. l . 1 gr . . ibl .592 45 14 m. ſep. Eing. 3• b.

0 2. Tr . Zim mit 1 15
0 3Zim. mit 2 Betten , mit

od. ohne Penſion zu verm . 4289b

D 5,
ein ſchön möbl . Zim.
ſof. zu verm . 10b

2 , 18 Planken , 1 möbl⸗
Zimmer fofort oder

1. Juli zu vermiethen . 4030b
N K 1 Tr. , gut mbl . Zim⸗E 3, 5 zu verſtiethen . 4878b

E4 1
ein fein möbl . Zim⸗

9 mer zu vermiethen .
Näheres im Eigarrenladen in

der Börſe. 7586

E 75 5 Ungenirtes möblirtes
Zimmer zu vermiethen . 45080

7544

Treppent , ein
5

F J, 9
2 Tr. , iu neuem Hauſe ,
ſchön möbl . Zimmer

zu berm Näh. Laden. 1282
N 3 Tk. , Mitte d. St . ,

1 25 4a Marktſtraße, ſchön
mbl . Balkonzim . an einen ſolid .
Herrn ſof, preisw . zu verſnen b

Pegeſ, Wegzugs don Maun⸗
heim , iſt eine äußerſt prak⸗

tiſche Wohn von 7 Zim . u. Bad
( event . mit ganz neuer Einricht . )
u. allem Zübehör, zum Preiſe
von 1400 Mark zu vermiethen .
Antritt . 4

Ueber
Näh .I . 12 , 8 , 2 Tr . 7874

Mehrere Wohnungen
zu vermiethen . Näh . 12. Quer⸗
lraße 8a und 15. Querſtraße 29
det Mündel , Baumſtr . 6614

250 1 4 945 Balkon
b. Näß. 8 Yk. 4800

R 3, Ha
n St ,

zun vermiethen .

4 Zitiner
und Küche 75

571

83,J . . 8

S .2. St . , freundl . Wohn
Küche u. Zubeh. bis 1.
verm , auch zu 4 u. 3 Zimmer

Näh . s 8 , 2 , paxl⸗

5
*

6, ring ) , ſch . Vaden
nebſt Parterre⸗Wohnung , per

Woh 18 6. 38 10 00
Bad und Manſarde , per !

1. Auguß zu vermiethen . 8914
Walrgan pacterke ,

7

27 ſpäter , verſehulgs halber

1. . St , Laden

mit t od.od ohne Wohüng I v. 43380 10

Jiſt 10

1649

04 . 3
6

12

F 25 16
1 Treppe , gut möbl.
Zint , mit Penſion an

beſſ. Herrn zu vernt . 4261

F 4, 6
1 Tr . hoch, ein möbl .
Zimniter nitt 2 Betten

billig zu verntielhen.

Näh . 2. Stock links . 4288b

hübſch mödl . Zint .

Luiſenring ,2. St. ,K 45 3 2 frdl . mbl . Balkon⸗

2 Trepp . rechts , möhl .
L 4. 9

gut möbl.Fa

f 8,1 13 Tr. , hübſch möbl .
04

6 Ziut . zu v. 4566b

ohne Peuſton zu vermieth . 037b

güt möblf. Parkerre⸗L 14 . 2

mbl . Zim . z. v. 4140b

mit fep. Eingang zu v. 400b

möbl⸗ Fiu auf 1. Jult z. v. 7474

Molſſt. 0, parſerre , felß möbt⸗

pinu ev. m. Klapler ,
ſof. od. auf 1 Juli z. v. 440

Prigz Wilſelnſt.elnſt .I5 wre
ſol . Hrn für 12 M. ſof. zu v. agee

Nheindammſtr.J45 w8t J0
ſoſort od. 115 zu verm . 44880

Rheindammſtr . 55 , 2 Tr . ,
ein möbl . Zim ſof. an e. 8855
od Daue zu verm .

Mheinaufraße Süne
Roſengartenſiraße 4 Zimnier
nuit fämmtlichem Se
billig zu vermiethen . 4107

Näheres zu erfahren bei Maz
Schuſter , Tullaſtraße 11.

Ni 9 ſoſt 3 . ie gut mödl⸗

lt. ſt l. ruh .
Wohn⸗ u. Schlafzimmer mit
ohne Pianino zu verm . 4185

beſſ. Herrn zu verm .

gut möbl . Zim . z. vK 4, 8 Näh . 2. St . 45895

K 4, 10 ſof. zu verm . 7522

zimmer mit guter Penſion an
beſſern Herru zu verm . 4540b

Ziitmer z . v. 45380

L 6, 7
Ner Juli zu

10 7543

Zim . b. 1. Jult z. v. 182b

JL 10,6
2 3. St . , 1 gut möbl

12 . 7 3. St . , fein Möbl .
I 1 Schlazim. mit od.

3 6
part . , nöbl . ZimmerLI 5 ſoſork z. v. 7390

55 Tr. , möbl . Zim .
L 1 4. zu verm. 4497b

Zimmer z. v. 44960

3
3 Tr. hoch, ein ſchön

L 45 0
E St . ,

L 14 , 15 eleg. möbl. Zim⸗

gegenüb . Bahſibof,L15 „ 18 fakerre ein ſchön

2 Tk. , gük möhirtes
M 2, 12 Zimmer mit 15 Schwetzingerſtt. I2 „ ehe55

Zimmer ſoſort zu verm . 1220
Thoräckerſtr .7 2. St. , 4020mbl . Zim . . 1. Juli zu verm .

Tullaſtraß 13 3 Tr d d. 5515halle , ſehr ſreundl . , ſchön möbl
Erkerz . a. ſol . geb. Heren z. v. 4088U
Gut möblirſes Zimmer uti
voller Penſien zu berm . 1287

Näh . I e3, A, 2 Treppen .

J.
ſeinem Hauſe ein elegam

möbl . Zimmer mit Schlaf⸗
erker und ein freundei
Zimmer uach dem Ga

an ſeine Herren zu verm . 1039
Näh . Lameyſtraße 5, part .

Möblirtes Ammer
er 1. Juli für 2 junge Leute ,

Näh . E 5, 1, Eigarkengeſch .
7840

Schön möblirtes Zimmer in
9JeO freier Lage , ſchöner Ausſicht

mit od. ohne Penſton an beſſeres
Fräulein od. Herrn zu vernt .

Näh .8 0, 22 ,1 Tr. l. 405

8

517
H I, 12 80

1 Kr. Schlaſſt⸗
Mädchen⸗ 2v . 5

, „1 Te. beſſ . Schlaſſſelle
Hi anſt J. Maänn z. v. 48780

F5 , 22
ein möbl . Zim . ,

Näheres 1 Treppe .
Mk. 14, zu berm .

F 5, 23
möbl , Part . ⸗Bim⸗

7495

mit ſeparatem Ein⸗
gang , billig zu verm . 45810

F 6 3 einſach möbl . Zimmer
7

2. St . möbl . Zimmer
zu verm 4283
2. Sk , ſch. einf . ubbſ .
Zim . bill . z. v. 4507b5

7, 29 , 1 Tr , gut möbl .
Zim. zui v. Näh . 3. St . 4gb

6331

67 . 41

zu vermiethen . 44290

6321

2St . , ein 5n 00l
Zinminer z. v. 43395

Jusigbuſchſtr . 3, ſchöt6 mobl . Zim . mit ſepargt ,
Eingang , 1 Tr . hoch , zu verne

Näh . 3. Stock . 4153b

2 , 1/ % II , bl .
p. ſof. 0b. 1. Juli au

Oerren in verm . 4330

115

zu vermiethen .

M3 93 St . , i mbl .
32 Penfton zu verm. 488

2. Skock, gut möbl .
N 1. 1

8 ſof, zu v. 45865

I0 St . , ein fein möl .
N 21 Zi zu perm . 7840

r . e. 6.
möbl .

N 25 90 Zimmer z. v. 4577

2 Ki gut möbl . Zim mit
N 6,. 6 2 Peuſ zu verm . 5557b
* gut möbl. Zim mit
N 6, 6¹ 2 Penſ . zu vernt . 4b

2 2 Tr. , iſtöbl . Zimmer
0 95 7 zu vermiethen . 45700

3. Stock , 1 ſein möbl . 2605
zu vermiethen .

2 Tr . d. d. 55f15
P 2 809mmöbl . Zim .m. 1
Pr . 55 Mk. zu verm .

1* 3. Stock , mbl . Zim,,
P 25 4 niit oder ohne Penſ.
per 1. Juli

—8verſmniethen . 42910

P4 , 23 St . .) mbl. Z. p. 1.
Jull 9. ſp .z. v. 41b

1 T. gut möbl .
P5,15 16 Zim. zu v. b

81Breſteſtraße ) 8 Tr. ,
0 1, ſchön möbl . Zim . , mit
Kaffee 20 Mk. ,

8 5
4155b

ſchön möbl .
0 35 1 92Zünilt Nähe der

ae ſofbrt zu verm . 7660
3 , 1, 2 Tr . höch, ein ſchön

0 mMöbl. Züm. mit 2 Betten mit

eee aft ift . . Leute zu v. 41b

95n Eckhans 1 Tr h mbl .
97 . 3b Zttlt . z. verm . 4131b

ein gut ſöbl . Zimmer
0 7, 5 ſofort zu verm . 4041b

3 Tt. , 1 möbl . Zim .
R 3. 1 niſt Peuſton an beſſ .
Fräul . zu v. bel Gövel . 4274b

85 Stock, kl. möbl . Zim .R 3, 5 an gebild. jung . Herrn
zu veirmiethen . 40175

pärt , nöbl . Ztu . 3
R 77 vermiethen. 5500

groß. 5 mbbl . Zim 0. beſf
Herrn od. Dame z. verm . Auf 7
Wunſch Penſton . Ausſicht n.
Anlage und Feſthalle . 4474b

5 bock techts , feln
nbl . Zint . mit gt. Bedienung

bi od. bis 1. Juli zu v. Hosb

— 1 ,SI , 2 Er, ,
ein ſehr ſchön möbl

Zimm ſofort zu 7649

2 92 881 . 14 7 80

Neene ee 68a , 3. Stock ,
beſſere v. 4276

Zim, 1 95m.9. St .
Penſion an ift.

1535
4550

Schüler zu verm .

15 12 , 2 Tr . guten Pripat⸗1MPitttags⸗ u. Abendtiſch. 7528

5 , 1 ,
1 Tr . h. Iks. , guten bürgerlichen
Mittag⸗ uU. Abendtiſch. 3960b

Feines Fräulein
findet in beſter Fam . PeneNäheres E &, 7, IV. 3588b

Veſſere ſſtgelit. atel
finden vorzügſichen Mitle ag⸗ und
Abendliſch eventauch

204 46. 3 . 1A , 2

1 3. —75 158Gaiſcntiah junge beſſere
Herten finden gute Penſton . eb

Fränlein 1153

findet ſof . gemüthl Heim mit

Peuſion . Näh . E 7, 38 , Laden .

Dinige Herren für beſſeren
518880Mt: und Abendtiſch gei

4 —



8 . Seite . Geueral - Anzefger .

den Planken O 3 , 4 neben der Hauptpost.

5
2

Damen - B

Damen - B

Damen - B

OUSen aus puma Satn

OUSen aus felnsten Mall u. paue

Ousen aus gutem wascheogtem perka Ml. . 25

Mk. 2 . 35

1 . J . 75

Damen - Blousen aus böstem Organdy und Tephir Ml 5 . 50

Damen- Unterröcke
„ , Sn 1 . v u M. I . 90

9rre

1

eeeeeeeeeeeeeeee

farbig mit Manschetten- Hemden

erren - Hemden farbig mit Ranschetten

Err en-Hemdden tane nt bpsnnbaten Lasscheten ll 4 . 25

Herren-Sport- u. Tennis - Hemden

Herr en - ⸗Nachthemdenat bleganter Ausstattüng Mk. . 25

IK. . 75

M. . 90

M. JB. 25

U. Mk. 50

basen Damen - Stofandschühe
in weiss und farbig mit Druck - Knöpfen per Paar

305 bisten Dälischer Damen- Handschohe
per Paar

195

Pfg, 50
Ein grosser Posten

pef Sfüek Cravatten
Nur qute Stoffe und Dessins

per Sfück 0 1 pfg,

oalerunolhilte , clunulein & d, ,
Telephon Wr . 2782 .

Hereſinlieſie Hintvoſimerschiaſti MHaumhieims macſiée icſt

engebenot darau , aufmerEm , dass imir don GErossſersogl .
Minilerium d . F. die Berecſiligung ꝛum Meiterbelrieb der

Saler - Mpothele
gerlieſten ꝛvorden igt und dass ichi diese Apolſiebe nunmeli

aaben nommenñ fabe . Dieselle bleib in dem geilhentgen don

nis , fatuflicſi ertvonbenen Gebdude H 7, J .

Hochiachtend

13924 V . Kley , Apolhieber .
Maßimbicim , im ęuni Ig .

J back der Gegenwart . Bei 505
JNährgehalteu . leichter Verdaulich⸗
keit für eine ſchnelle u. kräftige Ent⸗

behrtich . Auch ſehr empfehlens⸗
werth f. Magenleibende n. Wöchner⸗
innen . Vorzügliches Gebäck . 1218

isschränk
(Generel-Vextreter für Mannheim : Jos . Blum , D 1, 13 )

in allen Grössen für Wirthe , Metzger und Private
liefert zu Fabrikpreisen 12698

Züffet. n. Eissehraukfabrik Cudwigskafen à . Nl.

TSr . G . X
Inhaber : Frdr . Baper & Gg . Brück .

NA2 , 10 .Telephon 548. M A N N H E 1 M Kunststrasse .

MOBELaDEKOURATIONENn zeaer Selart

Complette Musterzimmer zur gefl . Ansicht .

Vebernahme ganzer Einrichtungen .

Ausführung sämmtlicher Tapezierarbeiten .
Unbeschränkte Garantie . ———ßä 12317

L.
Brackenheimerr

es , u Mannheim P 5, 14

—3 *

iſt der beſte . ſchmackhafteſte Zwie⸗

wickelung der Säuglinge unent⸗

Zu haben in allen beſſeren
Colonlalwaaren - Handlungen .

Kleidermamerin empfiehlt ſich
im Aufertigen von Kinder⸗ und
Mädchenkleid . ſow . Aenderungen .
F . Schläger , L 14, 2,3 Tr . 48b

en Vinc . Stock
Mannheim , I , 3 .

Allle Arten Buehführung .
Wechsel - . Effektenkunde ,
Kaufm . Rechnen , Stenogr . ,
HRorrespon, , Kontorpraxis
Schönsechr . , Rundschrift .
Masehinenschr . ete . 2252

I . Iusiitut am Platse .
Unübertr . Unterrichtserf .
Von titl . Versönlienkeiten
auſs Wärmste empfohlen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung
FProspectegratis u. frauco .
wür Damen separate Räume .

Kopfschuppen
beſeitigt mau ſicher mit dem

Kopfschuppenwasser

—

de Hamburg⸗Bremer
Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft

billigſten Prämien .

Nähere Auskunft ertheilen bereitwilligſt :

Die Hauptagentur :

Albert

in Hamburg
verſichert außer gegen Feuer auch gegen7

2o und hält ſich zum Abſchluß derartigerEinbruch Diebſtahl Verſicherungen beſtens empfohlen .
Die Geſellſchaft gewährt die coulanteſten Bedingungen bei Berechnung der

13865

Fe Nerungsamnla

Nedden , ſtheinstrasse 10.

gen ,
ür Hättenwerle aller ndustriezweigs

kuonne kieferungd. feuerfesten Maberfalie

Faprikschornsteinbauten ,
Schornsteinrepasratkuren

dergefährlichsten Art ohne Belriebsstörung
Werdlen nach den Erfahrungen

bestens àusgefüh t von der

Vorzügl . naturreine Kranken - , Dessert - u . Tischweine .

Feinster Palästina - Honig
aus der Waldhof⸗Apotheke .
Flaſche 1 Mark . 691 51T 1. 10.

per Pfund zu Mark . — und 1. 20 .
Gebr . Imberger ＋ I. 10.

Jerusalemer Weine dadce
— — —

1903er
zart u. fett , verſ . d. Faß en.
45 St . 3 Mk . frei Poſtnahme .
Bertha Mlein . Greißwald ,
vorm . Guſt . Klein , Häring⸗
ſalzerei . 13868
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